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Gemeinderat.
WeschkußprolokoL

der öffentlichen Sitzung vom 7 Juli IVSL.
Vorsitzende: Bgm. Reumann  und Frau GR . Seidel:
1 Entschuldigte Gemeinderäte.
S . Spenden.
S . Absetzung des GeschäftSstückeS betreffend die Uebergabe

der Fondsgüter Spitz und Mannswörth in die Treuhand¬
verwaltung der Land- und forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft
m. b. H.

Berichterstatter VB . Emmerling:
4 . P . Z . 6772 , P . 1. Die Gemeinde Wien übernimmt bis

zu einem Höchstbetrage von 85 Millionen Kronen die solidarische
Haftung als Bürge und Zahler für ein Drittel eines von der
Zentralbank deutscher Sparkassen in Wien der Land - und
for st wirtschaftlichen Betriebsgesellschaft  m. b. H.,
kommerzielle Durchführungsstelle der landwirtschaftlichen Ange¬
legenheiten der Gemeinde Wien, einzuräumenden Betriebskredites
unter der Bedingung , daß auch die übrigen Gesellschafter(Ueber-
nahmsstelle für Vieh und Fleisch und KriegsgeschädigtenfondS)
die gleiche Haftung übernehmen.

5 . P . Z . 6776 , P . 2. Die Errichtung einer Brikettierungs¬
attlage für Z i ll i n gd orf er Kohle mit 75 Tonnen Tages¬
leistung auf den Grundstücken des Ueberlandkraftwerkes wird
beschlossen und hiefür ein Sachkredit von 500,000 .000 L ge¬
nehmigt. Die im laufenden Verwaltungsjahre hiefür auflaufenden
Kosten im Betrage von 220,000 .000 L werden auf Post 6 des
JnvestitionSwirtschastsplanes samt Zuschußkrrdit für die Braun-
kohlen-Bergbaugewerkschaft Zillingdorf verwiesen, die restlichen
280,000 .000 L sind im Jnvestitionswirtschaftsplane für das
Jahr 1923 vorzusehen.

S P Z . 6785 , P . 3. Für die Abfuhr der im laufenden
Betriebsjahre anfallenden Schlacke aus der Zentrale
Engerthstraße  nach dem Landstraßer Gürtel nächst dem
Kontumazmarkte und für die Planierung der Schlacke wird ein
Sachkredit von 30,000 .000 X genehmigt, welcher auf die laufenden
Betriebsmittel verwiesen wird.

V. P. Z. 6786, P . 4. Ab 1. Juli 1922 werden die Ueber-
prüfungSgebühren für durch die st ädtischen Elektrizitäts¬
werke  angeschloffene Neuanlagen wie folgt festgelegt: Bis
1 Kilowatt mit 1800 bis 2 Kilowatt mit 2040 L , bis
5 Kilowat mit 2400 L , bis 10 Kilowatt mit 2880 L , bis

15 Kilowatt mit 3600 L , bis 20 Kilowatt und darüber mit
4800 k . Die Direktion wird ferner ermächtigt, auf Grund der
in den nächstfolgenden Monaten festgelegten gleitenden Zulage
diese Gebühren entsprechend zu erhöhen oder zu ermäßigen.

8 . P . Z . 6787 , P . 5 Für den Ausbau der Speise¬
leitungsnetze der städtischen Elektrizitätswerke
wird ein Sachkredit von 700,000 .000 L genehmigt und findet
dieser Betrag , soweit er nicht durch Kostenbeiträge der Strom¬
abnehmer hereingebracht wird, seine Bedeckung in Gruppe 4/1V
des JnvestitionSwirtschastsplanes für daS Geschäftsjahr 1922.

v . P . Z . 6788 , P . 6. Der von der A kku m u l a t o r e n-
fabrikS - A. - G.  angebotene Ausgleich in Angelegenheit der
Wiederaufftellung der während des Krieges ausgeräumten
Batterien wird genehmigt; gleichzeitig sind die mit Stadtrats¬
beschluß vom 31. Mai 1919, P . Z 9542 , außer Betrieb
gesetzten Akkumulatorenbatterien II und HI der Unterstation
Kaunitzgasse aufzulassen und deren Material für die Wieder¬
aufstellung der erwähnten Batterien zu verwenden. Für die
Durchführung dieser Arbeiten wird ein Sachkredit in der
Höhe von 510,000 .000 L genehmigt, welcher auf die Betriebs¬
mittel der Jahre 1922 und 1923 verwiesen wird.

10 . P . Z. 6789, P . 7. Zur Deckung der bei der
Elektrifizierung der Dampf st raßenbahnlinieKagran —
Groß - Enzersdorf  zu gewärtigenden Ueberichreitung wird
ein Nachtragskredit in der Höhe von 5,000 .000 L bewilligt,
welcher im Jnvestitionswirtschaftsplane für das Jahr 1922,
Kapitel I/II , Post 8, bedeckt ist.

Berichterstatter GR . Breitner:
11. P . Z. 6773, P . 8. Zur Deckung der aus Kurs¬

differenzen von gewährten B a l u t e n d a r l e h en sich ergebenden
Mehrerfordernisie werden nachstehende Kredite, beziehungsweise
Zuschußkredite für das Verwaltungsjahr 1920/21 bewilligt:
1. Zur AusgabSrubrik 210 '/,/1 „Kursaufzahlungen für die
Marlvorschüsse der Oesterreichisch-ungarischen Bank" ein erster
Zuschußkredit im Betrage von 77,866 .528 L 79 l>. 2. Zur
AuSgabsrubrik 210 '/,/2 „Kursaufzahlungen für die Markvorschüsse
der Postsparkasse" ein Kredit im Betrage von 85,477 .305 L
62 b. 3. Zur Ausgabsrubrik 210/1/3 „Kursaufzahlungen für
die schwebende Schuld von 1,000 .000 Schweizer Franken an
die Länderbank ehemals Berner Kantonalbank" ein zweiter
Zuschußklgdit von 99,427 .524 L 9 k. 4. Zur Ausgabsrubrik
206/4 „Rückzahlung der 65,000 .000 Marlkassenschcine vom
Jahre 1916" ein erster Zuschußkredit Per 383,500 .000 L,
insgesamt 646,271 .358 L 50 k. Dieselben sind auf den ange-
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gebenen Ausgabsrubriken zu verrechnen und auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

Berichterstatter GR . Dr . Frankel:
1 » . P . Z 6774 . P . 9 . Anläßlich der Aktienkapitals,

erhöhung der Aktiengesellschaft zum Betriebe der IbbStaler
Steinkohlenwerke de Majo  von 48 auf 96 Millionen Kronen
macht die Gemeinde Wien von dem ihr zustehenden Bezugsrechte
auf 37 .560 Stück Aktien per Nominale 1000 L vollen Gebrauch.
Der hiesür erforderliche Sachkredit Per 80,754 .000 L samt
allfälligen Zinsen und Spesen wird bewilligt , ist auf AukgabS-
rubnk 208/6 t zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben zu verweisen.

Berichterstatter GR . Hackl:
IS . P . Z. 6794 , P . 11. Die weiteren Arbeiten, welche

da - Gremium der Wiener Viehhändler in seiner Eingabe vom
17 . Juni 1922 zur Wiederinstandsetzung der Einrichtungen des
Zentralvieh Marktes St . Marx  gewünscht hat (Gleis¬
anlage rc. auf dem Schweinemarkte ) werden mit dem ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 35,000 .000 k genehmigt . Zur
Deckung dieser auf dem neu « öffneten Markrinstandsetzungskonto
St . Marx zu verrechnenden Kosten wird ein Sachkredit in
gleicher Höhe bewilligt . Vorbehaltlich der anstandslosen Er¬
gebnisses der Bauverhandlungen wird gemäß Z 105 der Bau¬
ordnung für Wien die Baubewilligung erteilt.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
14.  P . Z 6734 , P . 12 . Die Gebühr für die Beleuchtung

der Emsegnungskapelle und die Besorgung deS Geläutes bei
Leichenbegängnissen im Hirtzinger Friedhofe  wird fest¬
gesetzt: Bei einem Leichenbegängnisse 1. Klasse mit 3000 L , bei
einem Leichenbegängnisse 2 . Klasse mit 2500 L , bei einem
Leichenbegängniffe 3 . Klasse mit 2000 L , bei einem Leichen¬
begängnisse 4 . Klasse mit 1500 L , bei einem Leichenbegängnisse
5 . und 6 . Klasse mit 1000 L.

Berichterstatter GR . Lötsch:
15 . P . Z . 6793 , P . 13 . Die Jnstandsctzungsaibeiten für

die Anlagen de» Futtermiltelgeschäfles des Zentralvieh¬
marktes St . Marx >m veranichlagten Betrage von rund
100 Millionen Kronen werden genehmigt und ein Zuschußkredit
in der gleichen Höhe zum Betriebsbudgct dieses Geichästes
(Ausgabsrubrik 601 deS Hauptvoranschlogcs für das Verwaltungs-
jahr 1922 ) bewilligt . Dieser Zuschußkredit ist auf jene Rücklagen
zu überweisen , welche aus den Betriebsergebnissen des Furter-
mittelgeschäfles in der Zeit vom 1. Juli 1921 bis 30 . Mai 1922
behufs Durchführung der infolge der KriegSereigmsse unterbliebenen
Reparaturen an den Einrichtungen dieses Geschäftes gebildet
worden sind.

Berichterstatter GR . Richter:
IS . P . Z 6770 , P . 14. Die in Verwaltungs¬

gruppe  VII im Jahre 1922 voraussichtlich eintretenden in
einer Zusammenstellung detailliert ausgewiesenen Ueberschreitungen
der VoranschlagSan,ätze im Gesamtbeträge von 528,336 400 L
werden genehmigt . Zu deren Deckung wird ein Zuschußkredit
von 479,146 .000 L bewilligt . Zur Deckung deS noch verbleibenden
Restbetrages von 49,910 .400 L sind die im Jahre 1922 in
dieser Höhe voraussichtlich zu erwartenden Mehreinnahmen der
Betriebe „Feuerlöschwesen " und „Veröffentlichungen der Gemeinde
Wien " zu verwenden.

Berichterstatter GR . Hackl:
17 P . Z . 6764 , P . 25 . I. Zufolge Gemeinderatsbeschlusses

vom 3. Oktober 1919 , P . Z 11293 , hat die Gemeinde Wien
der Hilda GlaSberg an den im Grundbuche Ober -Baumgarten
unter Einl .-Z . 239 und 240 inneliegeudeu Parzellen Nr . 12/16
und 12/17 bis 31 . Dezember 1989 das Bau recht bestellt.
Dieses Baurechl wurde zufolge Beschlüsse» des Gemeinderat «,
ausschusscs IV vom 24 . Mai 1921 . Z . 105/21 , mit Zustimmung
der Gemeinde Wien auf Ing . Symche Nubinstein übertragen.
Laut de« vorgelegten Kaufvertrages vom 2. Mai 1922 verkauft
dieser das Baurecht nebst der darauf erbauten V Üa 13 . Lauten-
sackgasse 8 und 10 und allem sonstigen Zugehör an die Firma

Emil Horowitz L Komp , um den Kaufschilling von effektiven
480 000 Mark deutscher Reichswährung . Die Gemeinde Wien
macht von dem ihr gemäß Punkt 5 der Gemeinderatsbeschlusses
vom 3. Oktober 1919 , P . Z . 11293 , zustehenden Vorkaufsrechte
Gebrauch und tritt in den zwischen Ing . Symche Rubinstein
und der Firma Emil Horowitz L Komp , vereinbarten Kaufve»
trag unter den Bedingungen des vorgelegten Vertrages ein.

11. Unter der Bedingung , daß die Gemeinde Wien von dem
ihr zustehenden Vorkaufsrechte hinsichtlich des an der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 239 und 240 Obcr -Büumgarten bestellten Bau-
rechteS Gebrauch macht , schließt sie mit Dr . Moritz Rosen
folgenden Vertrag : Die Gemeinde Wien räumt dem Dr . Moritz
Rosen an der Villa 13 . Lautensackgaffe 8 samt Zugehör und ins¬
besondere an dem zugehörigen Garten für ihn , seine Angehörigen
oder dritte Personen unter den vom Magistrate vereinbarten
Bedingungen bis 31 . Dezember 1989 ein veräußerliches und
vererbliches Benutzungsrecht ein.

Berichterstatter GR . Weber:
18 . V . Z . 6722 , P . 26 . Die in Verwaltung »-

gruppe  IV im Jahre 1922 voraussichtlich eintreienden in einer
Zusammenstellung detailliert ausgewiesenen Ueberschreitungen der
Voranschlaganfätze im Gesamtbeträge von 211,962 .000 L,
werden genehmigt . Zu deren Deckung wird ein Zuschußkredit von
54,462 .000 L bewilligt . Zur Deckung des noch verbleibenden
Restbetrages von 157,500 .000 L sind im Jahre 1922 die in
dieser Höhe voraussichtlich zu erwartenden Mehreinnahmen des
Betriebe - „Kleingartenförderung " zu verwenden.

Berichterstatter GR . Speiser:
IS . P . Z. 5775 , P . 27. I. Die in den Monaten April

bis Juni 1922 auf Grund der gemäß § 7 des Ocganisations-
statutes für die städtischen Unternehmungen getroffenen Ver¬
fügungen geleistete Auszahlung an die Bediensteten und Arbeiter
der städtischen Straßenbahnen  nach Hn Arbeits¬
verträgen ex 1920 wird nachträglich genehmigt.

II . Die für die Stundenlöhner der städtischen Straßen¬
bahnen am 19 . Mai 1922 , beziehungsweise für die Monats¬
löhner am 20 . Mai 1922 flüssig gemachte einmalige Auszahlung
wird nachträglich genehmigt.

III . Die in der Beilage Nr . 154 samt Richtigstellungen
vorgelegten Eniwürfe der zwischen der Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen und dem Verbände der Handels -,
Transport - und Verletzrsarbeiter und -Arbeiterinnen Oesterreichs
abzuschließenden Arbeitsverträge betreffend das Lohn - und
Arbeitsverhältnis der Funktionäre , Bediensteten und Arbeiter der
städtischen Straßenbahnen werden mit Wirksamkeitsbeginn vom
1. Juni 1922 mit folgenden Aenderungen genehmigt:

Die in der zur Beilage Nr . 154 , P . Z . 101/8 , enthaltenen
Richtigstellungen werden wie folgt geändert : Im Punkte L hat
der letzte Satz zu entfallen . Im Punkte L , zweiter Absatz,
beginnt der zweite Satz mit den Worten „Ergibt sich am
Schluffe eines Verrechnungsabschnittes ein Bruchteil von
Stunden . . . " Im Punkte L , zweiter Absatz, drittletzte Zeile,
ist zwischen den Worten „Stunden " und „soferne " einzuschalten:
„am Schluffe eines Verrechnungsabschnittes " .

Die Absätze H und dl sind zu streichen.
IV . Der Antrag der Direktion der städtischen Straßen¬

bahnen (zur Beilage Nr . 154 , P . Z . 101/9 ) betreffend
Teuerungszulagen wird genehmigt.

V. D e gemäß § 7 des Organisationsstatutes für die
städtischen Unternehmungen getroffenen Verfügungen betreffend
Adichlagszahlungen auf die neuen Verträge werden nachträglich
genehmigt.

P . Z . 7228 . Der in der Beilage Nr . 199 enthaltene An¬
trag der Direktion der städtischen Straßenbahnen (P . Z . 101/14)
wirv genehmigt.

P . Z . 5800 . 1. Die für die Stundenlöhner der städti¬
schen Kraft st ellwagenunternehmung  am 19 . Mai
1922 , beziehungsweise für die Monatslöhner am 20 . Mai 1922
flüssig gemachte einmalige Auszahlung wird nachträglich
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genehmigt . 2 . Die in der Beilage Nr . 167 samt Richtigstellungen
vorgelegten Entwürfe der zwischen der „Gemeinde Wien —
städtische Kraftstellwagenunternekmung " und dem Verbände der

Handels -, Transport - und VerkehrSarbeitcr und -Arbeiterinnen
Oesterreichs abzuschließenden Arbeitsverträge betreffend daS
Lohn - und Arbeitsverhältnis der Funktionäre , Bediensteten und

Arbeiter der städtischen Kraftstellwagenunternehmung werden mit

Wirksamkeit vom 1. Juni 1922 genehmigt . 3. Die Anträge der
Direktion der städtischen Straßenbahnen auf Anerkennung von

Teuerungszulagen (zur Beilage Nr . 154 , P . Z . 101/9 ) haben
auch auf die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Kraftstell¬
wagenunternehmung Anwendung zu finden . 4 . Die gemäß § 7

des Organisationsslatutes für die städtischen Unternehmungen
getroffenen Verfügungen betreffend Abschlagszahlungen auf die
neuen Verträge werden nachträglich genehmigt.

Berichterstatter VB . Emmerling:
so . P . Z . 7226 , 7229 , 7227 , P . 2S . Die Fahrprei ?-

erhöhungen auf den städtischen Straßenbahnen , auf
der Kraftstellwagenlinie Pötzleinsdorf — Sal-
mannSdorf  und den Linien der städtischen Kraftstell¬
wagenunternehmung  werden genehmigt . (Siehe Allgemeine
Nachrichten .)

St . P . Z . 7252 , P . 29 . 1. Aus Anlaß der Verbreiterung der

Westbahnbrücken über die Schloßallee und Linzer Straße sind die
Straßenbahngleise  in der Linzer Straße zwischen John-
straße und verlängerte Winckclmannstraße einschließlich der
zwischen Winckrlmanstraße und Lmzer Straße bestehenden Ver¬
bindung und einschließlich der bei der Winckelmannstraße be¬

stehenden Verbindung zwischen verlängerter Mariahilfer Straße

und Linzer Straße aufzulassen . 2 . Die Siraßenbahnlinie „52"
ist durch die verlängerte Mariahilfer Straße bis zur Penzinger
Straße und über eine dort neu herzustellende Verbindung und
über die in die Fahlbahnmitte der Schloßalle zwischen Penzinger
Straße und Johnstraße umzulegenden Gleise zur Linzer Straße
zu führen . 3 . Die Kosten der unter 1 und 2 angegebenen Her-

stellungen im Betrage von 91000 .000 L werden unter der

Voraussetzung genehmigt , daß die Bundesbahnverwaltung hiezu
einen Pauschalbeitrag von 60,000 000 L längstens bi- 20 . Juli
1922 in Barem erlegt . Der sodann verbleibende Rest von

31,000 .000 L ist aus dem Erneuerungssonds zu bedecken.
4. Die Direktion der städtischen Straßenbahnen wird ermächtigt,
auf dieser Grundlage ein Ucbereinkommen mit der Bundesbahn¬
verwaltung abzuschtießen . 5 . Dem Baubeamten , dem die Ueber-
wachung der gegenständlichen Ballführung obliegen wird , wird

als Bauzulag 'e eine Lagergebühr in der Höhe des zweifachen
UeberstundensatzeS bewilligt.

SS . P . Z 6777, P. 30. Die Ausstellung einer Haftung«-
erklärung der Gemeinde Wien für einen Kohlenschluß der
städtischen Gaswerke  wird genehmigt.

LS . Wahl von 30 Mitgliedern der Kommission zur Vor¬
beratung der Zusammenfassung aller städtischen Sparkassen.
(BR . Adolf Amadeo , GR . Blum , BV . Franz Bretjchuelder,
GR . Alfred Broczyner , GR Anton David , BR . L bcrt Frieß,
BB . Anton Haidt , GR . Florian Hedorfer , GR . Heinrich

Heitzinger . GR . Josef Hellmann , BR . Jakob König , GR Rai¬
mund Körbler . BR . Josef Papouichek , GR . Karl Reisinger,

GR . Peter Schön , BV . Josef Seleskowitsch . GR . Gustav
Simon , GR . Paul Speiser . GR . Johann Witzmann . Franz

Prankl , GR . Dr . Oswald Glasauer , GR . Sebastian Grünbeck,
GR . Karl Hengl , VB . Franz Hoß , Kommerzialrat Matthias
Kainz , GR . Karl Kerner . GR . Hans Rotter , BR . Josef Vidoni,
GR . Franz Zimmer !, GR . Alois Vavrouäek .)

Aeschkußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom 7 . Juli 1SLL.
Vorsitzende : Frau GR . Seidel.

Berichterstatter GR . Speiser:
P . Z 6765 , P . 1. Dem Hauptmannstellvertreter der F r e i-

willigen Feuerwehr Hacking  Karl Hrrberth , dem
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Requisitenmeister Franz Brenniq , dem Hornisten Johann Sadil,
dem Exerziermeister Ferdinand Cihlak , dem Revisor Karl Büberler
und dem Löschmeister Rudolf Schäle wird für die vieljährige
ersprießliche Tätigkeit im Feuerwehr - und Rettungsdienste die
volle Anerkennung der Gemeinderates ausgesprochen.

P . Z . 6790 , P . 2 . Den folgenden Beamten , Meistern und
Mannschaftspersonen der städtischenFeuerwehr  wird für

die Betätigung bei den höchst gefährlichen und schwierigen
Löscharbeilen anläßlich der Explosionskatastrophe in Blumau
und die hiebei bekundeten Beweise von Mut und Aufopferung,
und zwar dem Brandoberinspektor Ing . Kornelius Holler die
vollste , dem Brandmeister Ing . Alois Langer , dem Löschmeister
1. Klasse Alo s Mayer und dem Feuerwehrmann Adolf Mikl
die volle , dem Exerziermeister Josef Sagt , sowie den Lösch¬
meistern Robert Uwira , Leopold Pospischil und Franz Geyer
die besondere Anerkennung deS Gemeinderates ausgesprochen.

P . Z . 7255 , P . 3 . Den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Währing  Johann Schmiedt , Schriftführer«
ftellvertrrter , Johann Endres , erster Hauptmannstellvertrete »,

Karl Borschke, Zugsführer , Johann Steininger , zweiter Haupt-
mannstellvcrtreter , Anton Kämmerer . Ehrenzugsführer , Franz
Hein , Löschmeister, Alois Wohlstein , Oberhornist , Johann Janke,

Ehrenzugsführec und Richard Wagner , Zugsführer , wird der
Dank und die volle Anerkennung d«S Gemeinderates für ihre

langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr - und Rettungs¬

dienste ausgesprochen . _

Stadtsenar.
Bericht

über die Sitzung vom 27 . Juni 1922.

Vorsitzender : Bgm . Neumann.
Anwesende : Die VB . Emmerling  und Hoß  und die StRe.

Breit « er . Dr . Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma Motzko,

Richter , Nummelhardt , Speiser,  Dr . Tandler und
Weber.

Beurlaubt : StR . Siegel.
Schriftführer : Ob Offzl . Feiler.
Bgm.  Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 6248 .) Für die Herstellung deS dem Pianisten Alfred

Grünleld anläßlich seiner Ernennung zum Bürger zu überreichenden

künstlerisch ausgestatteten Gedenkblatte - wird rin auf eine neu zu

eröffnende AuSgadsrubrik 713/18 zu verweisender Kredit im Betrage

Von 130 .000 8 genehmigt.
(P . Z . 5743 .) Die Entnahme deS Aquarelle - von Tomec

„Wienerwald " auS den städtischen Sammlungen und die Widmung

dieses BildeS als Erinnerungsgabe an Koptain Gardener Richards »«,

Direktor der Amerikanischen Kmderbilfsaktion , wird genehmigt . Für

die Kosten zur Umrahmung des BildeS wird ein Kredit im Betrag«

von 25 .000 L dennll gt . der auf eine neu zu eröffnende Rubrik

<13/t4 deS Reservefonds „Erinnerungsgabe für Kaplaiu Gardener

Richardsoil " zu verweisen ist.
(P Z . 6729 , M .B .A . 1 , 12 und 10S/1S .) Den Rekursen

der „Wafa ", Wirtschaftsverband der Angehör gen freier akademischer

Berufe gegen die seuer - und sicherheilspolizeilichen Aufträge deS

magistratischen Bezirksamtes für den 1 . Bezirk betreffend daL Brr-

kaufslokal 1. Schottenbastei 14 wird keine Folge gegeben.
(P . Z . 6775 , M Abt . 26 , 3803 .) Die Anschaffang von

Kleiderkasten für die Pfleglinge deS BersorgungShause » in Baum¬

garten in dem im Nachtrag - voranschlage für daS Jahr 1982 vor¬

gesehenen Kostendeitrage von 16 Millionen Kronen wird genehmigt.

(P . Z . 6758 , M .Abt . 30 , 8071 .) Bezüglich der Ableerun,

von Kehricht auf den Gründen deS Ing . Rädert Hauser im

17 . Bezirke wird ein Vertrag nach dem Entwürfe des Magistrates

^ geschloffen. Der Beschluß deS StadtseuateS vom 23 . August 1931,

P . Z . S6SV , in Betreff Enteignung der Hauser 'schen Realität i«

l 19 . Bezirke wird ausgehoben.



752 Nr . 55 . - 1» . Juli 1S3S . — « tadtseust.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
Im Sinne der MagistratSanträge werden nachstehende Grab¬

stellen vergeben:
(P . Z . 6740 , M .Abt . 13 , 1861 ) Der Rosa Hieronymus ein

eigenes Grab im Dornbacher Friedhöfe um 108 .000 L auf
15 Jahre;

(P . Z . 673S , M .Abt . 13 , 710 ) dem Emil Hahn ein eigenes
Grab im Hietzinger Friedhofe um 150 .000 L auf FriedhofSdauer;

(P . Z . 6738 , M .Abt . 18 , 2192 ) der Klementine Klose ein
Gruftplatz im Grinzinger Friedhöfe um 1,000 .000 L auf Fried»
hossdauer;

(P . Z . 6737 , M .Abt . 18 , 1550 ) der Paula Wolfbaucr ein
Grufiplotz im Pötzleinsdorfcr Friedhofe um 900 .000 L auf Fried¬
hofSdauer ;

(P . Z . 6788 , M Abt . 13 , 1744 ) der Marie Hütter rin
Gruftplatz im StammerSdorfer Friedhofe um 900 .000 L auf Fried¬
hofSdauer;

(P . Z . 6751 , M .Abt . 13 , 2089 ) der Hermine Weinzinger
zwei Gruftplätze im Heiligenstädter Friedhofe um zusammen
2,060 .000 L auf FriedhofSdauer.

Im Meidlinger Friedhöfe:
(P . Z . 6748 , M .Abt . 13 , 1948 ) dem Franz Gritsch rin

Gruftplatz um 600 .000 L;
(P . Z . 6747 , M .Abt . 13 , 2127 ) dem Otto Fürgantner ein

eigenes Grab um 81 000 L auf 15 Jahre;
(P . Z . 8746 , M .Abt . IS , St38 ) dem HanL Homann ein

eigenes Grab um 81 .000 L auf 15 Jahre;
(P . Z 6745 , M .Abt . iS , 192 ») der Pauline Moder ein

eigenes Grab um 51 300 L auf 1b Jahre.
Im Hütteldorfer Friedhofe:
(P . Z . « 749 , MAbt . 13 . 1078 ) dem Dr . Anton Nicolorich

ein Grustplatz um 600 .000 L auf FriedhofSdauer;
(P . Z . 6750 , M Abt . 13 , 115 ) dem lux . zur . Dr . Bernhard

Merth eine Gruft um 1,460 000 L auf FriedhofSdauer.
Im Döblinger Friedhöfe:
(P . Z . 6743 , M .Abt . 13 , 2029 ) der Paula Wieninger ein

Gartengrufiplatz um 2 500 .000 I! auf FriedhofSdauer;
(P . Z . 6741 , M .Abt . 13 , 1938 ) dem Rudolf Brunner rin

Gruftplatz „ m 1,500 .000 L auf FuedhosSdauer;
HP. Z . 6744 , M .Abt . 13 . 5990 ) dem Ludwig Halbau ein

eigenes Grab um 800 .000 auf FriedhofSdauer.
(P . Z 6742 , MAbt . 13 1677 .) Das Ansuchen deS Isidor

Schwarz um Ueberlassung eines eigenen Grabes gegen Erlag einer
ermäßigten Gebühr wird abgcwusen.

(P Z 6755 , M Abt . 13 rr 9o3 .) Die Gebühr für die Vergebung
der heimgifallenen Gräber oder der neuen Gräoer außer der Reihe
werden wie folgt festgesetzt : Jnnengrüber tu normaler Lage , Tartf-
gedühr mehr 4o Prozent , Jnnengräber in schöner Lage , Tarisgeoühr
mehr 60 Prozent , Jnnengräber in bevorzugter Lage , Tarifgrbühr
mehr 80 Prozent , Jnnengräber in besonders bevorzugter Lage,
Tartfgebühr mehr 100 Prozent.

Jnneneckgräver in normaler Lage , Tarifgebühr mehr 60 Pro¬
zent , Innen,ckgraber in schöner Lage , Tartfgebühr mehr vO Pro¬
zent . Jnnrncckgrüber in bevorzugter Lage , Tartfgebühr mehr
100 Prozent , Jnneneckgräber tn besonders bevorzugter Lage , Tarrf-
gebühr mehr 120 Prozent.

Rondgräber tn normaler Lage , Larifgebnhr mehr 80 Prozent,
Randgräbcr in schöner Lage , Tarrsgebühr mehr 100 Prozent,
Randgräber in bevorzugter Lage , Tartfgebühr mehr 120 Prozent,
Randgräber in besonders bevorzugter Lage , Tarifgrbühr mehr
149 Prozent.

Randrckzräber tn normaler Lage , Tartfgebühr mehr 100 Pro¬
zent , Randkckgräber in schöner Lage , Tarrsgebühr mehr 120 Prozent,
Randeckgiäber in bevorzugter Lage , Tanfgedüyr mehr 140 Prozent,
Randeckgräder in besonders bevorzugter Luge , Tarrsgebühr mehr
luO Prozent . Diese Gebühren gelten nur für dir Bergrdung auf
15 , bezithungSweise bei Einzel - und Kindergräber nur aus zehn
Jahre . Bet Erwerbung auf FriedhofSdauer ist da « Dreifache dieser
Ansätze vorzuschreiben . Bei Erwerbungen bei Lebzeiten ist gemäß

den Bestimmungen de » allgemeinen GebührentarifeS ein öOprozentiger
Zuschlag zu den vorstehend angegebenen Gebühren zu berechnen.
Diese Gebühren treten am 14 . Tage nach der Beschlußfassung inKraft.

(P . Z . 6753 , M .Abt . 13 . 1974 .) Im Lainzer Friedhof - wird
die Vergebung von Gräbern in laufender Reihe gegen Erlag der
tarifmäßigen Gebühr eingestellt . Die heimgefallenen Gräber in
diesem Friedhöfe sind in Hinkunft mit einem lOOprozentigen Zu¬
schlag zu den jeweils geltenden Ansätzen für heimgefallcne Gräber
zu vergeben.

(P . Z . 6754 , M .Abt . 13 . 1950 .) Für die nachstehend be-
zeichneten heimgefallcncn Gräber werde » die Grabstellgebühren und
die Benützungsdauer wie folgt festgesetzt:

Im Hietzinger Friedhofe : Gruppe 17 , Nummer 152 , 170,
124 , Gruppe 12 , Nummer 145 und Gruppe 16 , Nummer 86 mit
100 .000 L , sämtliche auf 15 Jahre , Gruppe 12 , Nummer 147
mit 800 .000 L auf FriedhofSdauer;

im Baumgartner Friedhöfe : Gruppe L , Nummer 39 und
Gruppe 3 , Nummer 69 mit 80 .000 L , Grupp « 4 . 1, Nummer 650
mit 60 .000 L , sämtliche auf 15 Jahre.

(P . Z . 6752 , M .Abt . 13 . 2008 .) Im Gersthofer Friedhofe
wird die Vergebung von Gräbern in laufender Reihe gegen Erlag
der tarifmäßigen Gebühr eingestellt . Die noch vorhandenen neue»
eigenen Gräber sind je noch ihrer Lage um die jeweils giltigen
Gebühren für heimgefallene Gräber mehr einem lOOprozentigen
Zuschläge zu vergeben . Bei der Vergebung hcimgefallener eigener
Gräber ist zu den Ansätzen für heimgefallene Gräber ein 150pro-
zentiger Zuschlag einzuheben.

(P . Z . 6781 , M .Abt . 13 , 1296 .) Die Umgestaltung deS auf
der linken Seite der Einfahrtshalle im Baumgartner Friedhof«
befindlichen bisherigen AufbahrungSraumeS im Sinne der Anträge
der städtischen Leichenbestatiung wird genehmigt . Die Kosten für
diese Umgestaltung hat die städtische Leichenbestattung au « Eigenem
zu tragen . Der städtischen Leichenbestattung wird daS ausschließliche
Recht zur Benützung deS von ihr umgestalteten AufbahrungSraumeS
unter der Bedingung übertragen , datz dieser Raum in einer nach
der jeweils angcordneten AufbahrungSklafle auSgesührren AuS-
stattung den privaten LeichenbestattnngSunternehmern gegen Ent¬
richtung der im Tarife festgesetzten Gebühren überlassen wird . Die
städtische Leichenbestatiung hat für die BenühMg dieses Raumes
die im Tarife für Beerdigungsgebühren bestimmten Aufbahrung « ,
gebühren an die Gemeinde Wien für jede zur Aufbahrung gebrachte
Leiche im VerrechmingSwege abzusühien.

(P . Z 6/30 , MAbt . 9 . 1904 .) I . Die von der Firma
Brüder Wüster in KbbS ab 1 Jänner 1922 verlangte Erhöhung
der Strompreise : 1. Für die ehemalige n -ö . Landespflcgeanstalt
in IbbS : ») Für den auSschlicßl ch zu BeleuchtungSzwccken gelieferten
S >rom pro Kilowattstunde von » 0 k aus 20 L , b ) für den zum
Betriebe von Elektromotoren gelieferten Strom im JahreSpauschal-
betrage von 800 auf 40 .000 L für die ersten drei Pferdekräfte
und von 10 .000 L für jede weitere zum Betriebe benötigt«
Pferdekraft;

2 . für daS ehemalige VersorgungShauS der Stadt Wien in
Y b« ; ») Für den zu BeleuchmngSzwecken gelieferte » elektrischen
Sr . om von 82 d aus 16 L für die Kilowattstunde und d) für
Moiorendetrieb gelieferten elektrischen Strom von 15 d auf 7 L
50 d für eine Pferdekraflstunde wird zur Kenntnis genommen.
II . Der Magistrat wird ermächtigt , die diesbezüglichen Verträge
mit der Firma Brüder Wüster , den gegenwärtigen Verhältnissenentsprechend , abzuändern.

(P . Z . 6783 . MAbt . 12 . 5S8S .) Die Erhöhung der Gebühren
für PcivatdeSinfeklionen und DrSinfeknsnen von Roßhaar und
Hadern werden gemäß Punkt 3 deS GemeinderatSbeschlusseS vom3 März 1s22 , P . Z . 2253 , in dem von der M .Abt . 12 vor«
geschlagenen Ausmaße erhöht.

(P. A. 6756. M.Abt. IS », 7SS.) Die Widmung eine»
EhrengrabeS am Wiener Zentralfriedhofe für Dr . Josef Poestionwird nachträglich genehmigt.
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(P . Z . 6785 , M .Abt . 13 , 1446/31 .) Da » Ansuchen de»
Rudolf Pörtl um Nachsicht der für seine Tochter Hermine Pörtl
in der Zeit vom 15 . Deptember 1920 bis 27 . April 1921 in der
städtischen Lungenheilstätte „Steinklamm " ausgelaufenen BerPflegS-
kosten per 19 .810 L wird abgewiesen ; dem Genannten wird jedoch
die Abstattung des Rückstände » in sechs Monatsraten bewilligt.

(P . Z . 6780 , M .Abt . 12 . 888 .) Die im Erlasse deS BundeS-
ministcrium » für soziale Verwaltung gestellten Bedingungen hin¬
sichtlich der Verwendung deS Zahnambulatoriums im Rainerspitale
zum Zwecke der städtischen Schulzahnklinik werden genehmigend zur
Kenntnis genommen . Zur Bedeckung deS Mehrerfordernisses ohne
PersonalanSlagen im Betrage von 800 .000 L wird ein zweiter
Auschußkredit in der Höhe von 800 .000 L auf die Rubrik 804/7
bewilligt . Der Frau Dr . Erna Greiner wird für ihre Tätigkeit an
der dritten Schulzahnklinik ab 1. Mai 1922 bis auf weitere » eine
Remuneration von monatlich 126 .000 X , welche nach den als
Grundlage dienenden Bezügen der Schulzahnärzte veränderlich ist,
gewährt.

(P . Z . 6731 , M .Abt . 9 , 5080 .) Der Magistrat wird
ermächtigt , den Ehegatten Schweighofer für die Zeit vom 1. Sep¬
tember 1921 bis 31 . August 1922 eine Nachzahlung auf den
bereits entrichteten Pachtschilling für die von ihnen an die Heil-
und Pflegeanstalt in Job » vechachteten Grundstücke im Ausmaße
von ungefähr sechs Joch per 62 .000 L von zusammen 150 .000 L
zuzurrkeunen , wenn sie sich verpflichten , mit Ablauf diese » Pacht-
jahreS nicht zu kündigen und auch kein größeres Grundstück zurück¬
zuverlangen.

(P . Z . 6728 . M .Abt . 18 , 1398 .) Der Magistrat wird
angewiesen , da » Ansuchen der Zentraldirektion der Wiener öffent¬
lichen Fondskrankenanstalten um Bewilligung zur Errichtung eines
ZahlstockeS im Elisabekhspitale , 14 . Huglgaffe 3 , unter Hinweis
darauf abzuweisen , daß hiedurch die Normalbettenanzahl dieser
öffentlichen Krankenanstalt beschränkt wird und die Errichtung de»
ZahlstockeS keine ausschlaggebenden wirtschaftlichen Vorteile für die
Anstalt mit sich bringen würde.

(P . Z . 6796 , M .Abt . 13 , 2568 .) Vom 16 . Juli 1922 an
werden die VerpflegSgebühren in der Heil - und Pflegeanstalt „ Am
Steinhof " mit 5000 L für die dritte Verpfleg ? klaffe , mit 6500 L
für die zweite VerpslegSklaffe , in der Pflegeanstalt DbbS an der
Dona « mit 5000 L für die dritte VerpflegSklasse für den Kopf
und Tag festgesetzt.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 6795 , M .Abt . 5 , 1076 .) Denjenigen Lichtspielbühnen,

welche den Betrieb vor dem 1. März 1921 eröffnet haben , wird
unter Einhaltung der im Gesetze vom 36 . Mai 1922 , L .-G .- Bl.
für Wien Nr . 78 , festgesetzten Bedingungen , vor allem unter der
Voraussetzung keiner längeren als einer 14tägigen Unterbrechung
die Ermäßigung der LustbarkeitSabgabe für die Monate Juni,
Juli und August 1922 gewährt.

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 6783 , GW . 1116 .) Dem Kefselheizer im Gaswerke

Simmering Ludwig Kitzweger wird über sein Ansuchen an Stelle
eine » dauernden RuhegenuffeS eine Abfertigung zuerkannt , deren
Höhe mit 720 .600 L zuzüglich eines außerordentlichen Zuschusses
von 50 Prozent bemessen wird . Die Rückzahlung de» gewährten
Vorschusses von 50 .000 L wird außerdem nachgelassen.

(P . Z . 6768 , St .Sch .R . 1, 2242 .) Der provisorische Lehrer
Otto PoSpischil wird gemäß Z 9 deS niederösterreichischen LandeL-
gefetzeS vom 8 . Juli 1919 , L .- G .- Bl . Nr . 193 , im VorrückungS-
wege - zum Volksschullehrer ernannt.

(P . Z . 6787 , Ank .U . 872 .) Für die mit fixem Monatsgehalt-
angestellten VertragSbeamteu der städtischen Ankündigungsunter¬
nehmung wird mit 1. Juni 1932 bis auf weiteres eine monatliche

^ --NotstandSauShilfe von 400 Prozent festgesetzt.
/ (P . Z . 6724 , M .D . 2360 .) KustoS Trost wird zum Direktor

/ dzr . städtischen Sammlungen in der 1 . Bezugsklasse ernannt.
— (P . Z . 6273 , M .Abt . 2 . 6377 .) Die Näherin de » Wiener

BersorgungShrimeS Marzella Bednar wird zur Zuschneisterin in
der Gruppe VII der städtischen Angestellten ernannt.

(P . Z . 8782 , M .D . 3964 .) Mit der Vertretung dr » Herr»
amtsf ."' StR . Hugo Breitner  in der Ausübung seiner Funktion
als Regierungskommifsär der N .-ö . Landeshypothekenanstalt i. L.
im Sinne des § 7 deS Gesetzes vom 24 . April 1874 , R .-G .-Bl.
Nr . 48 , wird Mag .Bizedior . Dr . Mayr  betraut.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinderate  vor¬
gelegt :

Berichterstatter StR . Breitner:

(P . Z . 6774 , M .Abt . 4 , 2008 .) Ausübung deS AktienbezugS»
rechtes anläßlich der Erhöhung deS Aktienkapitales der Aktiengesell¬
schaft znm Betriebe der AbbLtaler Steinkoßlenwerke de Majo.

(P . Z . 6773 , M .Abt . 4 , 1948 .) Zuschußkredite für die seitens
der Niederösterreichischen Bank , deS Postsparkassenamtes und der
Berner Kantonalbank gewährten Balutadarlehcn.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 6772 , M .D . 3215 .) HaftungSerklärung für dte Land-

und forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft m . b. H.
(P . Z . 8789 , Str .B . 293 .) Nachtragskredit für die Elektri¬

fizierung der Dampfstraßenbahnlinie Kagran — Groß -EnzerSdorf.
(P . Z . 6788 , E .W . 501 .) Vergleich mit der Akkumulatoren-

FabrikS -A .- G . wegen Wiederherstellung der für HeereSzwecke auS-
geräumten Akkumulatorenbatterien.

(P . A . 6787 , E .W . 8237 .) Sachkrcdit für den Ausbau der
Speiseleitungsnetze.

(P Z . 6736 , E .W . 3156 .) Erhöhung der Ueberprüfung » -
gebühren für durch die Elektrizitätswerke angeschloffene Neuanlagen.

(P . Z . 6785 , E .W . 2918 .) Genehmigung eine » Sachkredite»
für die Abfuhr vsn Schlacke auS den Zentralen Simmering und
Engerthftraße.

(P . Z . 6776 , E .W . 2563 .) Errichtung einer Brikettierung »«
anlage für die Zillingdorfer Kohle.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 6770 . AuZsch . VII , 51 .) Zuschußkredite für 1923 zur

VerwalmngSgruppe VII.
(P . Z . 6791 , M .D . 3803 .) Schaffung eines Kunstbeirate»

der Gemeinde Wien.
(P . Z . 8790 , M .Abt . 52 , 1805 .) Anerkennung für städtische

Feuerwehlbedienstete für die Betätigung bet den Löscharbeiten
anläßlich der Explosionskatastrophe in Blumau.

(P . Z . 6765 , M .Abt . 52 , 1836 .) Anerkennungen für Mit¬
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Hacking.

(P . Z . S761 , M .Abt . 36 .) Abänderung der BollzugLanweisung
betreffend die Herstellung und Benützung von Dachbodenwohnungen.

<P . Z . 6759 , M .Abt . 31 , 948 .) Erhöhung der Pauschal,
entschädigung und Verlängerung deS Vertrages für die ArbcitS-
genofsenschaft der Kanalräumer Wien » .

(P . Z . 6757 , M .Abt . 1 » , 795 .) Baulinienabänderung für
einen Teil deS Siedlungsgebietes Nr . 13 , Küniglberg im 13 . Bezirke.

(P . Z . 8760 , M .Abt . 34 , 2158 .) Ankauf der Liegenschaft
Einl .«Z . 1136 Grundbuch Margareten , 5 . Spengergasse 23.

(P . Z . 6762 , M .Abt . 39 , 671 .) Ueberlassung eine » Teile«
der Wegparzelle 2890/1 Favoriten , an die Stahl - und Röhren-
werke -A .--G.

(P . Z . 6768 , M .Abt . 40 , 872 .) Aufstellung von Hochleitung » -
rohrkesseln im Kraftwerke Engerthftraße.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(P . Z . 6734 , M .Abt . 13 , 3465 .) Erhöhung der Gebühr für

die Beleuchtung der Einsegnungskapelle und die Besorgung de»
Geläutes bei Leichenbegängnissen im Hietzinger Friedhöfe.

Berichterstatter StR . Ko kr da:
(P . Z . 6728 , M .D . 4364 .) Uebergabe der Fondsgüter Spitz

und MannSwörth in die Treuhandverwaltung der Land - und forst¬
wirtschaftlichen BrtriebSgesellschaft.

(P . Z . 6793 , M .Abt . 42 , 2168 .) Instandsetzung der Anlagen
der Futtermittelabteilung am Zentralviehmarkte St . Marx.

(P . Z . 6784 , M .Abt . 42 , 2348 .) Weitere Instandsetzung »,
arbeiten auf dem Schweinemarkte am Zentralvirhmarkte St . Marx.
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Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z. 6373 .) Neuerliches Mehrerfordernis pro 1922 für die

Bezüge der Mitglieder des ge.neinderätlichen Stenographenamtes.
(P . Z. 6784 L B. 659 ) Abänderung des KolleklivvertrageS

der städtischen Leichendestattunx.
(P . Z. 6778 . MAbt . 1. 780.) Weitere Mehrzahlung an die

aktiven Angestellten am 23. Juni 1922.
(P . Z. 6779, M.Abt. 3. 1743.) Abänderung der Be.

stimmungen für die städtische Krankensürsorge.

Ausschuß
für Wohlfahrtseinrichtungkn, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.

über die Sitzung vom 21. Juni 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Iorde  und Amalie Pölzer.
Amtsf. StR . : Prof. Dr. Julius Tändler.
Anwesende: Die GRe. Adele Bartisal,  Marie Bock,

Dr. Aline Furtmüller,  Leopoldine Glücke l, Gohout,
Dr. Grün , Dr. Haas , Hedorfer . MachLt,  Dr . Alma
Motzko , Panosch . Paulitschke , Rummelhardt,
Schleifer , Marie  Vejvoda undWawerka ; ferner Ober-
Stadtphys. Dr  Böhm  die Ob.Mag Re. Dr. Hornrk und
Hofer,  die Mag.Re. Dr. Krzisch , Dr. Ebermann und
Dr . Plank.

Entschuldigt: Die GRe. Rudolfine  Fleischner , Grün-
feld , Amalie  Seidel.

Schriftführer: Mag.Kzptsprkt. Dr. Brey mann.
Vorsitzender GR Jorde  eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterStR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch. Z. 694, M .Abt. 7,L, 4 ) Die Unterbringung von

450 Mittelschülern im Ferienhort bei St . Wolsgang in Oberöstcr-
reich wird gen hmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. ' 679, MAbt . 9, 5343.) Der Magistratsbericht
über den Betriebsunfall im Krankenhause der Stadl Wien in Lainz
wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 678, M.Abt. 8, 38296 ) Die auf Grund de«
Gemein deratSbeschlusseS vom 15. November 1921, P . Z. 12838,
M Abt. 8,69180 , zu den Erbaltungebeiträgenbewilligten TeuerunngS-
zuschüffen von 100 ll bis 700 ll werden vom 1. Juni 1922 an in
den einzelnen Stufen um je 800  Prozent erböht und in dieser Höhe
von amtSwegen bis auf Widerruf verlängert. Vom selben Zeit¬
punkte an sind die TeucrungSzuschüsse nur mehr in der Höhe von
400 ll bis 3000 L mit ZwischenNufcn von je 200 L zu verleihen.
Zur Durchführung dieses Beschlusses wird der Magistrat im eigenen
Wirkungsbereiche ermächtigt.

(AuSsch. Z. 683. M.Abt. S, 5677 .) Der Magistrat wird er¬
mächtigt mit der Kongregation der Schwestern vom guten Hirten
einen Vertrag abzuschließen und hinsichtlich deS Vertrage« mit dem
AnstaltSarzte eine dem I , halte .nach gleiche Erklärung für das Land
Niederösterrrich abzugeben.

(AuSsch. Z 652. M.Abt. 7/Ff , 325/21 .) Der GemeinderatS-
auSschuß III beschließt die Aufrechterhaltungder Mitgliedschaft beim
Archiv Deutscher Berufsvormünder E . V. und die Leistung des
erhöhten MilgliedLbeitrageS von 100 Mk. jährlich ab 1921/22
genehmigen.

Berichterstatter Ob.Gtadtphps. Dr. Böhm:
(AuSsch. Z . 643, M.Abt. 12, 17435.) 1. Der Hauptausschuß

für gesundheitliche Jugendpflege und -Fürsorge beendet seine Tätig¬
keit und liquidiert bis 1. Juli 1922. 2. An seiner Stelle wird
eine LandeShauptstelle Wien für Mutterberatung, Säuglings - und
Kinderschutz errichtet. 3. Derselben gehören an (vom Herrn Bürger¬
meister berufen) : Vertreter der Wiener Gemeindeverwaltung,

1 Vertreter de« Wiener LandeSsanitätSrateS, je 1 Vertreter der ^
M.Abt. 7, 8, 9 und 13, LPreffevertreter , der zuständige Referent
des städtischen Gesundheitsamtes als Schriftführer. Von dem
betreffenden Organisationendelegiert: Je ein Vertreter deS Bunde«-
Ministerium für soziale Verwaltung, je 1 Vertreter der Kranken¬
kaffen: Verband der Genoffenschaftskrankenkasien, Wiener BezirkS-
krankenkasie, Krankenkassen der Bundesbahnen, Straßenbahnen,
Bundesangestellten, Gemeindeangeftcllien, je 1 Vertreter der betrieb¬
führenden Organisationen: KriegSpatwschaft, SSuglingDchutz und
Kinderfürsorge, CharitaSverband der̂ E, D. Wien, Evangelische
Stadtmission, israelitische KultuSgMeinde, Jugendansts Bund
für Mutter- und Säuglingsschutz des Vereine« „Lucina", der
Wiener Gebäranstalten, je 1 Vertreter der interessierten Orga¬
nisationen: j4 Verband für freiwillige Jugendfürsorge, verband
„Societas .^ >4. Alle betriebführenden Organisationen treten in die
LandeShauptstelle unter voller Wahrung ihrer Selbständigkeit ei»,
da dieselbe hauptsächlich den Zweck verfolgt, gemeinsame Arbeit«»
ziele und -Methoden zu vereinbaren und gemeinsam aufgebrachte
Mittel zu verwalten. 5. Die Geschäftsführung obliegt wir bisher
dem städtischen GesundheitSamke(M.Abt. 12). Dasselbe wird be¬
auftragt, die Konstituierung der LandeShauptstellevorzubereitenund
durchzuführen.

Auf Antrag der GR. De. Alma Motzko wird ein Vertreter
auch von der „Zentralorganisation katholischer Frauen Oesterreich«*
als betriebführender Organisation der LandeShauptstelleangehöcen.

(Angenommen .)
(AuSsch. Z. 683, M .Abt. 9, 4729 .) Die von ambulanten

Patienten für die Benützung deS Institutes für physikalische Therapie
im Krankenhause der Stadt Wien in Lainz einzuhebrnden Gebühren
werden rückwirkend vom ll . Juni 1922 an in dem vom Magistrate
beantragten Ausmaße erhöht. .

«AuSsch. Z . 586, M .Abt. 7. ll 119.) Der Entsendung von
300 Kindern und Jugendlichen im Alter von 8 bi- 18 Jahren in
die Jugendheime Waidhofen an der AbbS und Straß im Straßer»
täte durch das städtische Jugendamt wird zugestimmt. Bei der
Auswahl sind vorzugsweise Kinder mit 3 und 3 » Befunden zu
berücksichtigen. An Elternbeiträgen sind durchschnittlich500 L täglich
von den BezirkSjngrndämtern einzuheben. Zur Deckung der Auslagen
können, soweit sie nicht durch Elternbeiträge und Wijugzuschüfle
gedeckt sind, acht Millionen Kronen auf Rechnung de« Zuschuß-
krediteS für da« Jahr 1922 „Kostenbeitrag für ErholungSsürsorge"
AuSgabSrubrik302/3 , verwendet werden.

(AuSsch. Z. 687, M .Abt 9, 5585.) 1. Die für die Pfleglinge
der VersorgungSHLuser genehmigten Arbeitszulagen werden ab
1. Juni 1922 um 100 Prozent erhöht. 2. Jenen Pflegling«»
arbeitern, welche Nachtdienst reisten, wird die übliche Nachtdienst-
zubuße gewährt. (Angenommen gegen die Stimmen der Mitglieder
der christlichsozialen Partei .)

(AuSsch. Z. 685, M.Abt. 8, 63947.) Der Rechnungsabschluß
und der Schlußbericht über den Betrieb der Wärmestuben im
Winter 1921/22 wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch Z. 693, M.Abt. 8. 65220.) Den Fürsorgeinftituten
wird das Recht ringeräumt, Aushilfen bis zum Betrage von
3000 L zu bewilligen.

(AuSsch. Z. 569. M.Abt. 12, 7483.) Die von der M.Abt. 12
auSgearbeitete und von einem Komitee des LandeSsanitätSratrS
durchberatene Dienstesvorschrift für den Beratungsarzt der gesund¬
heitlichen Beratungsstelle für Ehewerber nebst den dazugehörigen
Formulorien wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 690. M.Abt. 8. 40802 .) Dem Vereine für di«
evangelische Diakonisiensache in Wien wird für die im Altersheime
für Frauen im 18. Bezirke untergebrachten nach Wien zuständigen,
im Genüsse von Erhaltungsbeiträgen gestandenen Pfleglinge ein
Verpflegskostenbeitrag von 300 ll per Kopf und Tag vom 1. Juni
1922 an gewährt. Gleichzeitig werden die bezüglichen ErhaltungS-
beiträge eingestellt.

Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:
(AuSsch. Z. 628, M .Abt. 7, 4. 9.) Der Bericht der M .Abt. 7

Jugendamt, über die Ncueinteilung deS Spielbetriebe« auf der
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städtischen TageSerholungSstätte am Laaerberg während der Zeit
deS SommererholungSbetriebrSwird zur Kenntnis genommen. Dem
Ansuchen deS „ZentralvercineS für Horte und Heimstätten" und
der „Südbahnersportvereinigung" um Erteilung der Spielbewilligung
wird stattgegeben und die Einteilung der beiden Vereinigungen in
den bestehenden Spielplan genehmigt.

(AuSsch. Z. 666, M Abt. 8, 59823 .) Der Schlußbericht über
die Verteilung von Freikohle an Arme im Winter 1820/2 l wird
zur Kenntnis genommen. Dem Sekretär der Genossenschaft der
nichtprotokolliertenHändler mit Biennmaterialien Hans Stonek,
wird in Anerkennung seiner anläßlich der Armenkohlenaklion 19^0/21
im Interesse der Gemeinde Wien geleisteten ersprießlichen Tätigkeit
eine Remuneration von 5000 L bewilligt.

(AuSsch. Z. 593, M .Abt. 9, 8239.) Die Erhöhung der
Preise für die Kok der Pfleglinge im Armenhause 13. Stock¬
hammergasse 30 seitens der Wiener öffentlichen Küchengesellschoft
ab 6. Februar 1922 auf 132 X per Portion und ab 20. März
1922 auf 1H2 L per Portion wirs genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch. A. 626, M .Abt. 9, 11887.) Der Magistrat wird
ermäcktigt den Nachlaß deS im Versorgungsheime in Lainz ver¬
storbenen Pfleglings Gabriel Schäffer von 6155 8 88 Ü der
rrblasserischen Witwe Josifine Schäffer zu überlassen und auf die
Geltendmachung der VerpflegLkostenforderung der Gemeinde Wien
von 37/2 8 zu verzichten.

(AuSsch. Z. 602, M.Abt. 9, 881.) Die Reinigung de« Küchen-
gebäudeS im Wiener VersorgungSheime von Ungeziefer während
deS Jahres 1922 wird den Esolwerken zu dem JahreLpauschal-
betrage von 210.000 8 übertragen.

(AuSsch. Z 587, M.Abt. 7, Lk 16.) Die diesjährige Spiel-
saison auf den in Verwaltung des städtischen Jugendamtes stehenden
Spielwiesen im Schweizergarten (4. Bezirk), auf den Krankenhaus-
fondSgrund (9. Bezirk) und im Sctönbrunner Vorparke (13. Bezirk)
beginnt mit 1. Juni und endet mit 1. Oktober 1922. Die M Abt. 7,
städtisches Jugendamt, wird ermächtigt, für die vorgenannten drei
Spielplätze je einen Spielleiter für die diesjährige Spielsaison
gegen eine monatlich im Nachhinkin fällige Pauschalentschädigung
von 15.000 L zu bestellen. DaL Dienstverhältnis, in welchen die
drei Spielleiter zur Gemeinde Wien treten, kann beiderseitig acht¬
tägig ohne Angabe Von Gründen gelöst werden und tritt mit
Eröffnung deS SpieldetriebeS in RechtSwnkiamkeit. Den als Hilfs¬
kräften zur Beaussichtigung der einzelnen Kindergruppen durch den
Spielleiter im Einvernehmen mit dem städtischen Jugendamte zu
bestellenden Lehrpersonen wird ein Stundenhonorar von 500 L
für jede tatsächliche Dienststunde zugebilligt. Für eine Spielwiese
find jedoch nicht mehr als zwei Hilfskräfte zu bestellen.

Berichtrrstatterin GR . Dr . Aline Furt müller:
(AuSsch. Z. 594, M .Abt. 9, 4995,) Die Erhöhung der

Preise für die Kost der Pfleglinge der Armenhäuser im 3. Bezirke
seitens des Ersten Wiener Volksküchenvereinesauf 112 L ab
15. Mai 1922 wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 518, M.Abt. 9. 4343 .) Die Zurücklegung der
Stelle der HauSausseherinim Armenhause 3. Rochusgafse8 seitens
der Frau Therese Litschauer wird genehmigend zur Kenntnis ge¬
nommen. Der OberamtSgehilse Karl Kronberger wird zum HauS-
ausseher deS Armenhauses 3. Rochusgafse 8 mit freier Wohnung,
nebst freier Beheizung und Beleuchtung (nach den jeweils geltenden
Vorschriften) und einer Gebühr von monatlich 100 L gegen 14tägige
Kündigung bestellt.

(AuSsch. Z . 627, M.Abt. 9, 5355.) Die Reinigung der Wäsche
deS Armenhauses 8. RochuSgaffe8 hat in Hinkunst in der städtischen
Wäscherei 12. Schwenkgafle zu erfolgen.

Berichtrrstatterin GR . Leopoldine Glöckel:
(AuSsch. Z. 639, M Abt. 9, 4686 .) Die Erhöhung deS Preises

für die Portio» im Armenhause 21. StreberSdorf im Monate
November 1921 von 80 L auf 60 L, im Monate Dezember von
60 L auf ISO L und ab 1. Jänner 19S3 von ISO L auf 200 L
Wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

/
(AuSsch. Z. 658, M .Abt. 9, 1013.) Die Erhöhung der Hau»,

aussehergebühr im Armenhause 16. Liebhardtgaffe 17 von 800 L
auf 600 L monatlich, rückwirkend ab 1. Jänner 1922, wird ge¬
nehmigt.

(AuSsch. Z. 656, M .Abt. 9. 5008.) Do, Pauschale für die
Zimme.reinigung (Reiben und Fensterputzen) wird im AmtShause
16. Licbhardtgafse 17 ab 1. Juni 1922 auf 500 L per Zimmer
erhöht.

(AuSsch. Z. 595 , M.Abt. 9. 4782 .) Die sogenannte Auskauf«,
gebühr für die Abgabe einer Amme an eine Privatpartei durch
daS Zentralkmderhcim der Stadt Wien wird von 4000 L auf
10.000 L erhöht

(AuSsch. Z. 607, M Abt. 10, 706.) An vier Personen werden
auS den veifügbaren Zinsen der Stiftung eines ungenannt sein
wollenden Menschenfreundes 6000 L verliehen.

(AuSsch. Z. 670, M Abt. 10. 787.) Die Zinsen der Amalie
Vecsey'jchen Stiftung werden dem vom städtischen Feuerwehlkom¬
mando vorgeschlaqenen Bewerber Joses Dohnal verliehen.

(AuSsch. Z. 608, M.Abt. 10. 291.) An neun Waisen werden
auS den verfügbaren Zinsen der Sebastian Neydhart-Stiftung je
800 L verliehen.

Berichterstatter GR Dr . Grün:
(AuSsch. Z. 680, M .Abt. 9. 4707.) Der Magistrat wird er-

mächtigt, dem Vereine KrankenunterstützungSfondS der Arbeiter und
Angestellten der elektrischen Glühlampenfabrik „Lvatt" , A.-G., für
seine Mitglieder biS auf weiteres zwei bis drei Betten in der
Lungenheilstätte der Gemeinde Wien in Steinklamm gegen volle
Bezahlung der jeweiligen vollen VerpflegSkoften für die eingeräumte»
Belten ohne Rücksicht darauf, ob sic besetzt sind oder nicht, zu
überlassen. DaS Ansuchen um VerpflegSkostenermäßigung wird auS
prinzipiellen Gründen abgelehnt.

(AuSsch. Z. 686, M .Abr. 9, 5919 ) Ab 1. Juli 1922 werden
die VerpflegSkoften1. für die Versorgungshäuser mit 3000 L, für
die Lungenheilstätte „Steinklamm" iür Vollzahler, österreichischer
Staatsbürgerschaft, mit 5000 ll , für Vollzahler, ausländischer Staats¬
bürgerschaft, mit 15.000T , für obligatorischeKrankenkasien,einschließlich
der Wiener. BezirkSkrankenkcffe. der Krankenkasse der Bediensteten
und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und die Krankenkasse
der österreichischen Bundesbahnen mit 4200 L, für den. Veiband
der GenoffenschaftSklankenkoffen mit 4200 L, die MindestvezpflegS-
quote wird mit täglich 500 L belassen, 8. für die Kinderheilanstalt
in Sulzbach, Oberösterreich, für einen Zahlpflegling, österreichischer
Staatsbürgerschaft, mit 6000 L, für einen Zohlpfleglirg, ausländischer
StaatSbürgerschast, mit 12.000 L, der allgemeinen Klaffe für Kinder,
österreichische Staatsbürgerschaft, 8000 k , der allgemeinen Klaffe für
Kinder, ausländischer Staatsbürgerschaft, mit 6000 L, für die Kinder-
heilanftalt in Bad Hall, Oberösterreich, für einen Zahlpflegling, öster¬
reichischer Staatsbürgerschaft, mit 4600 L. für einen Zahlpflegling,
ausländischer Staatsbürgerschaft mit 9200 X, der allgemeinen
Klaffe für Kinder, österreichische Staatsbürgerschaft, mit 28r-0 L,
der allgemeinen Klaffe für Kinder, ausländischer Staatsbürgerschaft,
mit 4600 L. 4. für daS Jugendheim in St . Andrä a. d. Traisen
mit 8000 L, 5. für die städtischen Waisenhäuser mit 3000 L,
6. für dir städtischen Kinderpflegeanstaltenmit 4000 7. für
daS Zentralkinderheim und daS Kinderheim in Schwadorf mit
5500 L, für Heimkinder in der Außenpflege 500 L, 8. für daS
Taubstummeninstitut in Wien 19 mit 4500 L, 9. für daS
Erziehungsheim in Eggenburg für Kinder, österreichischer Staats¬
bürgerschaft, mit 3000 L, für Kinder, ausländischer Staatsbürger¬
schaft, mit 5400 L per Kopf und Tag festgesetzt.

(MAbt . 667, Bl . s. Armenwesen, 41.) Die Verjichtleistung
deS Verbandes für freiwillige Jugendfürsorge und deS ReichSver-
bandeS für Wohlfahrtspflegeauf die Herausgabe ihrer Mitteilungen
alS Beiblätter der Blätter für das Wohlfahrt«- und Armenwesen
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 596, M .Abt. 9, 5050 .) Der Verkauf deS im
Krankenhuuse der Stadt Wien in Lainz gewonnenen AdfallholzeS
(Reisig) an Anstaltsangestellte um den Gesamtverkaufspreis von
20 .000 L wird genehmigt.
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(AuSsch. Z. 60«, M.Abt. S, 4964.) Der Bericht de« Magi¬
strates über die verfugte durch die wirtschaftlichen Verhältnisse be¬
dingte Aendrrung der Normalkoft der gesunden Pfleglinge in den
Versorgungsanstalten, im Krankenhiluse Lainz und im städtischen
Werkhause wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 637, M.Abt. 9, 33SS.) DaS Ansuchen deS Ver¬
bandes der Krankenkaffen Wiens und NirderösterreichS um Ver¬
mehrung der ihm zugrstandenen 70 Betten zur Unterbringung seiner
Mitglieder in der Lungenheilstätte„Steinklamm*, kann im Hinblicke
auf die geringe Gesamtbettenanzahl dieser Heilstätte nicht genehmigt
werden.

(AuSsch. Z. 642, M.Abt. 9, 2321.) Die Erhöhung der Ver-
pflegskosten im Siechenhause in Brunnkirchen vom1. März 1922 auf
600« ll, beziehungsweise 9000 L monatlich und die sich durch diese
Erhöhung ergebenden bedeckten Mehrkosten für 1922 von 114.000 L
werden zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 605, M.Abt. 9, 4518.) Die Gemeinde Wien
genehmigt dir Erhöhung der VrrpflegSkosten für die in das Spital
für arme skrophulöse Kinder in Baden auf Koste» der Gemeinde
Wien zu entsendenden Kinder ab 1. Juni 1922 auf 1000 L per
Kopf und Tag.

(AuSsch. Z. 574, M Abt. 12, 26754.) 1. Für daS Gebäude
der Tuberkulosenfürsorgestelle, 12. Steinbauergaffe 36, ist eine Haus¬
besorgerin zu bestellen, die gleichzeitig auch die Bedienung in der
Fürsorgestelle zu übernehmen hat. 2. Als Entlohnung für die Haus¬
besorgerdienste erhält sie freie Wohnung und ein ReinigungSgelv
von monatlich 500 L. Für die Bedienung in der Fürsorgestelle ein
monatliches Pauschale von 3506 L, ferner die freie Beleuchtung
und Beheizung ihrer Wohnung. 8. Mit der Stelle wird Lcovoldine
Kogler, Gattin deS SamtstSfahrgchilfen Karl Kogler, betraut. 4. Dem
bisher mit den obigen Obliegenheiten betrauten Ehepaare Alten¬
burger wird eine Pauschalentschädigungvon insgesamt 15.000 L
zuerkannt.

(AuSsch.8 -608, M.Abt 12,13406.) Für die weitere Behandlung
und Verpflegung der Ruhrkranken in der Ruhrabteilung der Heil¬
anstalt „Spinnerin am Kreuz* werden für den Monat März
1,800.000 L genehmigt, welche auf AuSgabSrubrik 305/3 „Epidrmie-
auSlagen" gedecki sind.

(AuSsch. Z. 579, M.Abt. IS, 15S10.) 1. Die Fortführung de»
Betriebes der Ruhrabteilung in der Heilanstalt„Spinnerin am
Kreuz* wird im Sinne deS bestehenden UebereinkommenS für daS
zweite Halbjahr 1922 genehmigt unter der Voraussetzung, daß der
für die Fortführung für das zweite Halbjahre beanspruchte Kredit
von 18,0«0.000 L genehmigt wird. 2. Für die Behandlung und
Verpflegung der Ruhrkranken in der Ruhrabteilung der Heilanstalt
„Spinnerin am Kreuz* werden für den Monat April 3,500.000 L
genehmigt, welche auf AuSgabSrubrik S05/8 „EpidcmieauSlagen*
gedeckt sind.

(AuSsch. Z. 659, M.Abt. 9, 5790.) Der Ankauf von Gegen¬
ständen für daS Röntgeninstitut des Krankenhauses in Lainz mit
dem bedeckten Kostenbeträge von 6,873.956 L wird nachträglich
genehmigt.

(AuSsch. Z. 688. M.Abt. 12, 17344.) 1. Der Wiener Magistrat
übernimmt die Kosten für den dauernden Belag von sechs Plätzen
in der Lungenheilanstalt„Alland* für die Zeit des laufenden
Kalenderjahres. 2. Die Plätze sind in erster Linie für Männer
bestimmt, die außerhalb jener Bevölkerungsgruppenstehen, für die
durch vertragliches Uebereinkommen bereits Vorsorge getroffen ist.
Für den Fall, als nicht genügend Männer vorgemerkt sind, können
ausnahmsweise auch Frauen ausgenommen werden. 8. DaS Gesund¬
heitsamt wird beauftragt, die aufgenommenen Kranken nach dem
Grade ihrer Zahlungsfähigkeit zur Beitragsleistung heranzuziehen.

Berichterstatterin GR. Amalie Pölz er:
(AuSsch. Z. 6»2, M.Abt. 8, 4894b.) Die Wahl der im

Magistratsberichte angeführten Personen zur Fürsorgeräten de«
Fürsorgeinstitutes Wieden wird mit der FunktionSdauer bis 31. De¬
zember 1935 bestätigt.

1923 — A«,schliffe.

(AuSsch. Z 654, M.Abt. 8, 58134.) Die Wahl de, Wilhelm
Kolm zum Schriftsührerftellvertreter deS Fürsorgeinstitutes Wieden
wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 592, M.Abt. 8, 14681.) Die Wahl der im Magi-
stratSberichte angeführten Personen zu Fürsorgeräten deS Fürsorge¬
institutes Margareten wird mit der FunktionSdanerbis 81. Dezember
1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 600, M.Abt. 8, 4009-.) Die Wahl de« Leo Lagler,
Josefine Karl, Anna Pelz und Stephan Stupol zu Fürsorgeräten des
Fürsorgeinstitutes Neubau wird mit der Funklionvdauer bis 31. De¬
zember 1925 bestätigt.

tAuSsch. Z. 599, M.Abt. 8, 47006.) Die Wahl deS Karl
Adelhofer, Johann Mundspergrr und Josef Pfandler zu Fürsorge¬
räten deS Fnrsorgrinftitutes Neubau wird mit der Funktionsdauer
bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 573, M.Abt. 8, 52091.) Die Wahl deS Franz
Pocherz zum Schriftsührerftellvertreter der 1. Sektion de« Fürsorge¬
institutes Josefstadt wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember
1935 bestätigt.

(AuSsch. Z. 630, M.Abt. 8, 58946.) Die Wahl deS Franz
Kohl zum Schriftführer und des Paul Köppl zum Schriftführer¬
stellvertreter deS Fürsorgeinstitutes Josefstadt wird mit der Funktions¬
dauer bis 31. Dezember 1935 bestätigt.

(AuSsch. Z. 589, M.Abt. 8, 58898.) Die Wahl deS Fürsorge¬
rates Hugo Stich zum Schriftsührerftellvertreter der 5. Sektion
deS Fürsorgeinstitutes Favoriten wird mit der Funktionsdauer bis
31. Dezember 1935 bestätigt.

(AuSsch. Z. 571, M.Abt. 8, 46829.) Die Wahl deS Ferdinand
Bovola zum Obmanne, des Leopold Schweda zum Obmannstell-
vertreter und der Helene Airnhof zum Schriflführcrstrllvertreter,
sämtliche der 1. Sektion deS FürsorgeinstuteSMeidling, wird mit
der FunktionSdauer bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 591. M.Abt. 8, 40587.) Die Wahl der Marie
Band!, des Wenzel Penkert und Karl Rozanek zu Fürsorgeräten
de« Fürsorgeinstitutes Hietzing wird mit der FunktionSdauer bis
81. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 631, M.Abt. 8,' 61639.) Die Wahl de« Franz
Liebhart zum Obmannstrllvertreter der 2. Sektion deS Fürsorge-
institutes Hietzing wird mit der FunktionSdauer bi« 31. Dezember
1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 633, M.Abt. 8. 10298.) Die Wahl der im
Magistratsberichte angeführten Personen zu Fürsorgeräten deS Für-
sorgeinstitures Hernals wird mit der FunktionSdauer bis 31. Dezember
1935 bestätigt.

(AuSsch. Z. 691, M.Abt. 8. 24554.) Die Wahl der im
Magistratsberichte angeführten Personen zu Fürsorgeräten des
Fürsorgeinstitutes Hernals wird mit der FunktionSdauer bis 31. De¬
zember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 590, M.Abt. 8. 7826.) Die Wahl der im
Magistratsberichte angeführten Personen zu Fürsorgeräten de«
Fürsorgeinstitutes Währing wird mit der FunktionSdauer bis
gl . Dezember 1925 bestätigt, dagegen die Bestätigung der Wahl
der im Berichte besonders angeführten Personen versagt.

(AuSsch. Z. 634, M.Abt. 8, 38278.) Die Wahl deS Fürsorge-
rateS Georg Goldmann zum Fürsorgerate deS Fürsorgeinstitutes
Döbling wird mit der FunktionSdauer bis 31. Dezember 1925
bestätigt.

(AuSsch. Z. 853, M.Abt. 8. 60852.) Die Wahl der Berta
Neustädter zum Fürsorgerat des Fürsorgeinstitutes Floridsdorf
wird mit der Funktionsdauer bi« 31. Dezember 1925 bestätigt.

sAussch. Z. 572. M.Abt. 8. 52082.) Die Wahl des Franz
Baumann zum Schriftführer und de« Wilhelm Novak zum Schrift-
führerstellvertreter der 4. Sektion deS FürsorgeinstitutesFloridsdorf
wird mir der FunktionSdauer bis 81. Dezember 1925 bestätigt.

GR. Amalie Pölzer  übernimmt de» Vorsitz.
BerichterstatterGR. Jorde:

(AuSsch. Z. 604, M.Abt. 9, 3175.) Die M.Abt. 9 wird
ermächtigt ErneuerungSvrrträge betreffend Grabstrllen im AnstaltS-
frirdhofe des Jugendheime» der Stadt Wir« in St . Andrea, d. Traise»
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auf längstens fünf Jahre abzuschließev . Die Gebühr beträgt derzeit
400 L für das Jahr . Die Gemeinde Wien behält sich jedoch vor.
diese Gebühr jeweils den Verhältnissen anzupaffen.

Berichterstatter GR . Schleifer:
(Aussch . Z . 669 , M .Abt . 9 , 3569 .) Die Erhöhung der für

die Vornahme der Totenbeschau im BersorgungShause in Liesing
festgesetzten Gebühr von 150 L bei den sogenannten Gratisleichen,
beziehungsweise von 400 L bei den Zahlleichen auf 1200 L,
beziehungsweise 2000 L ab 1 . April 1SS2 wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 6S7 . MiAbt . 9 , 1336 .) Die Erhöhung der HauS-
aussehergebühr im Grundarmenhause , 2 . , Im Wert » 19 , auf 300S L
für dep Monat rückwirkend ab 1 . Jänner 1928 wird genehmigt.

(AuLsch . Z . SvL , M .Abt . 9 , 3568 .) Die Veranstaltung von
zwei Uraniavorstellungen für die Pfleglinge des BersorgnngShkimeS
in Liesing im dortige « Sladttheater unter Verwendung der dort
gastierende » „ Urania " wird mit einem Kostenaufwande von
100 .000 L genehmigt . DaS Anerbieten der Stadtgemeinde Liesing
auf unentgeltliche Ueberlassung deS StadttheakerS für diese Vor¬
stellungen wird mit Dank zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 566 , M .Abt . 9 , 4204 .) DaS Pauschale für die
Zimmerreinigung (Reiben und Fensterputzeu ) im Armenhaule
18 ., Martinstraße 92 , wird ab 1. Mai ! 922 von 50 L auf 500 L
für daS Zimmer erhöht.

(AuSsch . Z . 640 , M .Abt . 9 , 57S5 .) Für daS neue Ber-
sorgungshau - in der Meldemannstraße wird der Personalstand
festgesetzt wie folgt : BerwaltungSpersonal 3 (Verwalter , Kontrollor,
Schreibkraft ) , Aerzte 1 (nebenberuflich ) . Sonstiges der Leitung
zugeteilteS Personal : 1 sHansausseher ) . Pflege « und Wartepersonen : 15
(hievon 3 qualifizierte Pflegerinnen ) . BeiriebSpersonal : 15 (Küche 6,
HauS - und Reinigungspersonen 7 , HauSprosessionist 1, Näherin 1) .

(AuSsch . Z . 564 , M .Abt . 9 , 4805 .) Die M .Ab . 9 wird ermächtigt,
während der Zeit des HeizverboteS (in der Sommermonaten ) im
Armenhause , 18 ., Martinstraße 92 , zur Speisenbereitung für einzelne
Pfleglinge wöchentlich eine Butte Kohle und 50 leg Holz für drei
Zimmer auLfolgen zu lassen.

(AuSsch . Z . 635 , M .AHt. 8, 58613 .) Dem Esterhazybade in
Wien , 6 ., Gumprndorfer Straße 59 , werden vom 30 . Mat 1922 an
für ein Dampibad 4 . Klasse 800 L vergütet.

(AuSsch . Z . 686 , M .Abt . 8 , 59720 . ) Dem GcorgSbode in
Wien , 9 ., ClusiuSgasse 12 , werden vom 1. Juni 1922 an für ein
Wannenbad 3 . Klaffe ohne Wäsche 500 L und für ein Dampfbad
8. Klaffe mit Wäsche 750 L vergütet.

(AuSsch . Z . 588 , M .Abt . 8 . 52450 .) Dem Beatrixbqde in
Wien , 3 ., Linke Bahngasse 9 , werden vom 18 . Mai 1922 an für
ein Männerdampfbad mit Wäsche 1120 L , für ein Fraucndampsbad
mit Wäsche 1000 L und für ein Wannenbad 2 . Klaffe mit Wäsche
840 L vergütet.

(AuSsch . Z . 609 , M .Abt . 13 , 1995 .) Der Akkordlohn für den
Erdarbeiter im Südwestfriedhofe von 4oOO L für daS Grab ab
15 . Mai 1922 wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 66S , M .Abt . 13 , 2033 .) Dem Alois Müller wird
der im Depot deS Ottakringer Friedhofes unter Lager -Nr . 79
befindliche heimgefallene Grabstein um 60 .000 L überlassen.

(AuSsch . Z . 648 , M .Abt . 13 . 1551 .) Der Josefine Schulz wird
daS im Depot deS StammerSdorfer Friedhofes unter Lager -Nr . 9
befindliche heimgefallene eiserne Grabkreuz samt Strinsockel um
15 .000 L überlassen.

(Aussch . Z . 647 , M .Abt . 13 , 3722/31 .) Der Anna Leberbauer
wird daS im Depot de » StammerSdorfer FriedhoseS unter Lager-
Nr . 11 befindliche , heimgefallene Grabkreuz samt Strinsockel um
15 .000 L überlasten.

(Aussch . Z . 646 , M .Abt . 13 , 173 .) Dem Ernst Streit wird
der vom heimgefalleuen Grabe , Gruppe 3 , Reihe 4 , Nummer 3 im
Döblinger Friedhofe stammende Grabstein um 400 .000 L über¬
lasten.

(AuSsch . Z . 645 , M .Abt . IS . 1685 .) Dem Ansuchen deS Ver¬
eines oklivrr und ehemaliger Feuerwehr - und RettungSmänner des
19 . Bezirkes um Ue,b«rlaffung je zweier Grabtzelle » für je sech-

Leichen auf dem Sieveringer und Heiligenstädter Friedhofe wird
keine Folge gegeben.

(Aussch . Z . 582 , M .Abt . 13 , 1904 .) Der Dora Scherf wird
die nachträgliche Einzahlung der Renovationsgebühr für daS seit
1. April 1922 verfallene eigene Grab , Kruppe 2 , Nummer 4 im
Lainzer Friedhofe bewilligt.

(AuSsch . Z . 689 , M .Abt . 13 , 2229 .) Dem Alexander Lonfing
wird der im Depot deS Sieveringer FriedhoseS unter Lager - Nr . 7
lagernde heimgefallenc Grabstein um 15 .000 L überlassen.

(AuSsch . Z . 575 . M .Abt . 13 , 3903/21 .) Dem Viktor Neu-
gebaucr wird der unter Inventar nr . 4 im Depot deS Stammers-
dorfer FriedhoseS lagernde heimgefallene Grabstein vom Grabe
Gruppe 2 , Reihe 6 , Nummer 33 um 24 .000 Li überlaffen.

(AuSsch . Z . 581 , M .Abt . 13 , 1083 .) Der Marie Pichler wird
der im Depot deS Ottakringer FriedhoseS unter Depot Nr . 44
lagernde heimgefallene Grabstein um 15 .000 L überlaffen.

(AuSsch . Z . 676 . M .Abt . 18 , 1131 .) Der Magistrat wird
ermächtigt , die zur Wiederbelegung bestimmten einfachen Gräber
Gruppe 8 , Nummer 145 biß 177 , Gruppe 1l , Nummer S74 bis 402
und Gruppe 13 , Nummer 367 bis 373 mr Hetzendorfer Friedhofe als
eigene Gräber zu vergeben . Die bei diesen neuen eigenen Gräbern
zur Ausstellung gelangenden Grabsteine dürfen eine Höhe von 2 m
nicht überschreiten ; die Anbringung von Steineinfaffungen ist ver¬
boten.

(AuSsch . Z . 675 , M .Abt . 13 . 2209 .) Dem Oskar Ungar wird
daS im Depot deS Ottakringer FriedhoseS unter Lager -Nr . 77
befindliche , heimgefallene eiserne Grabkreuz mit Kunststeinsockel um
4000 L überlasten-

(AuSsch . Z . 674 . M .Abt . 13 , 1510 .) Dem Theodor Mamula
wird der iin Depot deS Sieveringer FriedhoseS unter Lager -Nr . 2
befindliche heimgefallenc Grabstein um 5000 L überlasten.

(AuSsch . Z . 664 , M .Abt . 13 , 482 .) Der Karoline Seybold
wird der beim Grabe Gruppe 3 , Reihe 2 , Nummer 34 im
StammerSdorfer Friedhose befindliche heimgefallene Gral stein um
200 .000 L überlaffen.

(Aussch . Z . 583 . M .Abt . 13 », 810 .) Die Gemeinde Wien
übernimmt in Anerkennung der Verdienste deS Chormeisters Josef
Scheu die Ausschmückung seines Grabes Gruppe 64 , Reihe 2,
Nummer 18 im Wiener Zentralfriedhofe mit Sommer - und Herbst¬
blumen in einfacher und würdiger Weise aus dir Dauer deS Be¬
standes deS Grabe ».

(AuSsch . Z . 644 , M .Abt . 13 , 2215 .) Die Vergebung der
GraSfechsung im Baumgartner Friedhofe wird im Sinne der
Magistratsanträge genehmigt.

(Aussch . Z . 623 , M .Abt . 13 , 1758 .) Dem Emil Borowitzka
wird der im Depot deS Ottakringer FriedhoseS unter Lager - Nr . 95
befindliche heimgefallenc Grabstein um 86 .000 L überlasten.

(AuSsch . Z . 624 , M .Abt . 13 , 1858 .) Dem Viktor Zavral
wird daS heimgefallene Denkmal vom Grabe Gruppe 1 » Reihe 11,
Nummer 3 im Gersthofer Friedhofe um 12Y .000 L überlasten.

(Aussch . Z . 580 , M Abt . 13 , 2078 .) Der Marie KrauS wird
der vom heimgefallene » Grabe Gruppe 1 », Nummer 6 im Dorn¬
bacher Friedhofe stammende Grabstein um 60 .000 L überlasten.

Dem Stadtsenate  werde » folgendeGeschästSstücke vorgelegt:
Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(AuSsch . Z . 684 . M .Abt . 9 , 5080 .) Grundpacht der Heil-
und Pflegeanstalt in Ubb « .

(Aussch . Z . 537 . M .Abt . 9 , 2559 .) Handgrldererhvhung in
den Versorgungshäusern.

Berichterstatterin GR . Marie Bock:
(Aussch . Z . 641 , M .Abt . 9 , 1904 .) StrompreiSrrhöhung für

die LandeShcil « und Pflegeanstalt , in AbbS.
(AuSsch . Z . 588 , M .Abt . 9 . 8499 .) Zweiter Zuschußkredit für

die Kinderheilanstalt der Stadt Wien in Bad Hall.
Berichterstatter GR . Dr . Grün:

(AuLsch Z . 825 , M .Abt . 13 , 474 .) Nachsicht der Verpfleg «,
kosten für Hermine Pörtl

(> u»sch. Z , 578 , M .Abt . 12 , 5082 .) Erhöhung der Gebühren
für Privaldrsinfektionen und Desinfektionen von Roßhaar und Hadern.
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Berichterstatter GR. Schleifer:
(AuSsch. Z . 810 , M .Abt . 13, 1974 .) Einstellung der laufenden

Belegung im Lainzer Friedhofe (angenommen gegen die Stimmen
der Mitglieder der christlichsozialen Partei ).

(AuSfch. Z . « 11. M .Abt 13 , 2008 .) Einstellung der laufenden
Belegung im Gersthofer Friedhofe (angenommen gegen die Stimmen
der Mitglieder der christlichsozialen Partei ) .

(» uSfch. Z . 613 , M .Abt . 13 , 11b .) Ueberlafsung einer Gruft
an Dr . Bernharnd Merth im Hütteldorfer Friedhöfe.

(AuSsch. Z . 662 , M .Abt. 13 , 2089 .) Erwerbung zweier Gruft¬
plätze durch Hermine Weinzinger im Heiligenstädter Friedhöfe.

(AuSfch. Z . 650 , M .Abt. 13 , 710 .) Grabcrwerbung durch
Emil Hahn.

(AuSfch. Z . 612 , M .Abt . 13 , 1950 .) Preisbestimmung für
heimgefallene Gräber im Hietzinger und Baumgartner Friedhose;

(AuSfch. Z . 649 , M .Abt . 13 . 1948 .) Gruftplatzerwerbung durch
Franz Gritsch im Meidlinger Friedhofe.

(AuSsch. Z . 576 , M .Abt . 13 a, 795 .) Ehrengrab für Dr . Josef
Poestin.

(AuSsch. Z . 673 , M .Abt . 13, 1744 .) Gruftplatzerwerbung durch
Marie Hütter.

(AuSsch. Z 672 , M .Abt . 13,5990/21 .) Grustrrwerbung durch
Ludwig Halban.

(AuSsch. Z . 671 , M .Abt . 13 , 1920 .) Grufterwerbung durch
Pauline Mader im Meidlinger Friedhofe.

(AuSsch. Z . 614 , M .Abt . 13, 1677 .) Grabüberlafsung an Isidor
Schwarz.

(AuSsch. Z . 617 , M .Abt. 13 , 1938 .) Gruftplatzerwerbung durch
Rudolf Brunner.

(AuSsch. Z . 615 , M .Abt . 13 , 1861 .) Grabüberlafsung an Rosa
HjeronimuS.

(AuSsch. Z . 616 , M Abt. 18 , 1550 .) Gruftplatzerwerbung durch
Paula Wolfbauer im PötzleinSdorfer Friedhofe.

(AuSsch. Z . 618 , M .Abt . iS , 1078 .) Gruftplatzerwerbung durch
Dr . Anton Nikolorich.

(AuSsch. Z . 692 , M .Abt. 13 », 903 .) Festsetzung der Gebühren
für die heimgrfallenen Gräber.

(AuSsch. Z . 619 , M .Abt . 13 , 2029 .) Gruftplatzerwerbung durch
Paula Wirninger.

(AuSsch. Z . SSO, M .Abt. 13, 2192 .) Gruftplatzerwerbung durch
Klementine Klose im Grinzinger Friedhofe.

(AuSsch. Z . 621 . M .Abt . 13 , 2127 .) Graberwerbung durch
Otto Fürgantner im Meidlinger Friedhofe.

(AuSsch. Z . 622 , M .Abt. 13 . 2128 .) Graberwtrbung durch
H«n» Homann im Meidlinger Friedhofe.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinde rate  vor»
gelegt:

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch. Z . 695 . M .Abt . 9 , 4893 .) Reform der Zöglings.

Verköstigung in der Erziehungsanstalt Eggcnburg.
(AuSsch. Z . 577 , M .Abt . 26 , 2308 .) Anschaffung von Pfleglings-

kästen für daS VersorgungShauS Baumgarten.
(AuSsch. Z . 629 , M .Abt. 7, V/240 .) Mehrerfordernis der

Kosten der LebenSmittelversührung für die amerikanische Kinder-
hilsSaktion.

BerichterstatterGR. Dr. Grün:
(AuSsch. Z . 603 , M .Abt . 9 , 4097 .) Erhöhung der Verpfleg «-

kosten im WohltLtigkeitShause in Baden.

Berichterstatter GR. Schleifer:
(AuSsch. Z . 665 , M .Abt . 13 a, 921 .) Zuschußkredit für die

Steinmetzwrrkstätte im Wiener Zentralfriedhofe.
(AuSsch. Z . 691 , M .Abt . 18 , 2465 .) , Erhöhung der Gebühr

für die Beleuchtung der EinsegnungLkapelle und die Besorgung des
Geläute « bei Leichenbegängnissen im Hietzinger Friedhöfe.

AuMuß
für

Ernährungs- und Wirtschastsangelegenheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 21 . Juni 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Gr ölig und Jser.
Amtsf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß und die GRe. Alt . Benisch,

David , Hackl , Hedorfer , Huber , Körbe r, Kom-
rowsky , Linder , Lötsch,  Josef Müller , Schmutzer,
VavrouLek,  Franz Witzmann,  Johann Witzmann,  ferner
Ob.Mag.R . Dr. Wanschura,  Mag .Sekr. Hampel.  Vet .-
AmtSdior. Dr. Juritsch  und Marktamtsdior. Winkler.

Entschuldigt: GR. Preyer.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Hartl.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z . 799 . M .Abt . 42 , 1792 .) Die Errichtung von je

zwei Rindfleischverkaufsständen auf den im Jahre 1920 neu er-
öffneten Kleinmärkten 19 . Heiligenstädter Straße und 19 . Sonn-
bergplotz wwd nachträglich genebmigt.

(AuSsch. Z . 801 , BWA . 2 i. Liqu . 348 .) Die Verwertung
der in der Sackabteilung der städtischen Lagerhäuser unter Lager¬
haus Post Nr . 36 eingelagertcn Sackadfälle (Fetzen) wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 805 , M .Abt . 45 , 1887 .) Da « Anbot der Ehe-
leute Kahri um käufliche Erwerbung der städtischen Liegenschaft 6.
Ecke Dürergaffe und Eggertgaffe , Einl .-Z . 138 , wird derzeit ab¬
gelehnt.

(AuSsch. Z . 620 , M .Abt . 44/IH , 18/42 .) 1. Die Ansätze deS
städtischen PreiStarifeS Nr . 52 (Duchdruckerarbeiten ) vom Jahre
1912 werden ab 1. Juni 1922 um 130 .000 Prozent (das Tausend¬
dreihundertfache ) erhöht ; 2. die gegenwärtig bestehenden Verträge
mit den Erstehern der kurrenten Buchdruckerarbeiten werden mit
Wirksamkeit vom 1. September 1922 als aufgelöst erklärt ; wegen
eine- neuerlichen Abschlusses von Verträgen zur Durchführung der
kurrenten Buchdruckerarbeiten nach Tarispost 52 ist vom WmschaftS-
amte eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung auSzuschrriben,
der die vorgelegten Bedingnifse und Tarifansätze zugruudezulrgen sind.

Berichterstatter GR . Benisch:
(AuSsch. Z . 819 , M .Abt. 44/1V , 81/39 .) Für die Bureau-

räume deS Referenten für Angestelltenkredit 1. Freyung 4 werden
für die Wintersaison 1922/23 eine kleine Fuhre Kohle, eine kleine
Fuhre KokS und 300 üg Holz zum Selbstkostenpreise überlassen.

(AuSsch. Z . 821 , M .Abt. 46 , 2517 .) Dem Deutschen Turn¬
verein Kaisermühlen wird in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung die Mitbenützung des Turnsaales der K.V .- u. B .Sch.
2. Schüttaustraße 42 an jedem Montag , DienStag , Donnerstag
und Freitag in der Zeit von 6 bis */,9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z . 822 , M .Abt . 46 , 2326 .) Dem FortbildungSschul-
rate in Wien wird zur Errichtung einer fachlichen Fortbildungs¬
schule für Kleidermacher im Gebäude der K.V.- u. B .Sch . 20.
Pöchlarnstraße 14 die unentgeltliche Mitbenützung der Räume top.
Nr . 109 , HO , 111 , 113 , 133 bis 138 an zwei im Einvernehmen
mit den Schulleitungen zu bestimmenden Werktagen — ausgenommen
SamStag — in der Zeit von 2 bis 6 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch. Z . 823 , M .Abt . 46 , 2325 .) Dem FortbildungSfchul«
rate Wien wkrd zur Verlegung der fachlichen Fortbildungsschule für
Schuhmacher im Gebäude der K.B .Sch . 12. Herthergasse 28 die
unentgeltliche Mitbenützung der Lehrzimmer top . Nr . 220 , 221,
L25 , 226 , L66 , 267 , 271 , 273 , die Zrichensäle top . Nr . 224,
270 und daS Lehrmittelzimmer top . Nr . 224 an zwei im Einver¬
nehmen mit der Schulleitung zu bestimmenden Werktagen — auS- '
genommen SamStag — in der Zeit von 2 bis 6 Uhr nachmittag«
gestattet.

Berichterstatter GR . Linder:
(AuSsch. Z . 826 , M .Abt. 14 , 2606 .) Die käufliche Ueberlafsung

einer Holztreppr samt Geländer sowie der GaSleituugSeinrichtung
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(mit Ausschluß der Beleuchtungskörper ) auS dem Bestände der aus¬
gelassenen städtischen Dienstvermittlung IS . Gebhardgafse 1 um den
SchätzungSpreiS von zusammen 25 .000 L an die HauSeigentümerin
Frau Emilie Zerner wird genehmigt.

BerichterstatterGR. Lötsch:
(AuSsch. Z . 802 , M .Abt. 45 , 2822 .) Zur Erzielung der Ver-

baubarkeit der auS der Abteilung der Liegenschaft Kat .-Parz . 265,
Einl . Z . 106 , Floridsdorf entstehenden Grundstücke widmet die
Gemeinde Wien die im Magistratsberichte genannten Grundflächen
als Straßengrund und überträgt sie lastenfrei in daS Verzeichnis
deL öffentlichen Gutes.

(AuSsch. Z . 808 , M .Abt . 45 , 2874 .) Zur Herbeiführung einer
zweckmäßigeren Gestaltung ihrer beiderseitigen Baugründe wird
zwischen der Gemeinde Wien einerseits Dr . Ferdinand , Josef
Friedrich Weinrother und der Verlossenschaft nach Franz Weinrother
folgende- Tauschübereinkommen abgeschlossen:

X. Die Gemeinde Wien überträgt in daS Eigentum des Dr.
Ferdinand Weinrother und Miteigentümer : 1. die Kat .-Parz . 496/83
in Einl .-Z . 286 Spcising , messend 215 19 w' ; 2 . die Kat .-
Parz . 496/84 in Einl .-Z . 286 Speistng , messend 292 36
8. die Kat .-Parz .496/14 in Einl .-Z . 286 Speising , messend 136 11 m?;
4. die Baustelle Kat.-Parz. 496/85 Speising, messend 68b'78 m?.
Ferner überträgt die Gemeinde Wien behufs Eröffnung der Biraghi-
gasse und der Wolkersbergenstraße in der vorgeschriebenen Breite:
5. dir Kat .-Parz . 496/21 , messend 115 40 und 6. die Kat»
Parz . 496/22 , messend 76 .65 m?, lastenfrei in das Verzeichnis deS
öffentlichen Gutes.

L . Dr . Ferdinand Weinrother und Miteigentümer übertragen
dagegen in- Eigentum der Gemeinde Wien die auS der Abteilung
der Liegenschaft Eml .-Z . 246 Speising mit den Kat .-Parz 549/1
und 549/2 entstehenden Grundflächen , Baustellenteile , beziehungs¬
weise Baustellen , und zwar : 1. die provisorische Kat.-Parz . 549/3,
messend 548 24 2. die provisorische Kat .-Parz . 549/5 , messend
329 24 g j>jx provisorischeKat .-Parz . 549/6 , messend 315 04 n^ ;
4. die provisorische Kat.-Parz . 549/7 , messend 309 58 m? ; 5. die
provisorische Kat.-Parz . 549/1 , messend 603 80 m?.

- 6 . Dieser Tausch erfolgt mit dem Vorbehalte der pflegschaftS-
und verlasienschasiSaerichtlichen Genehmigung und unter den vom
Magistrate festgesetzten Bedingungen.

1 (AuSsch. Z . 804 , M Abt. 45 , 3530 .) Behufs Erzielung der
Berbaubarkeit für die auS der Abteilung der Kat .-Parz . 42 i , Einl .-
Z . 128 Unter -Döbling entstehenden Baustelle provisorische Kat .-
Parz . 421/1 überträgt die Gemeinde Wien die im Grundbuche
Unter -Döbling unter Einl .«Z . 474 inneliegende Kat .-Parz . 423/10
im Ausmaße von 8 24 u? unter den vom Magistrate festgesetzten
Bedingungen in das Verzeichnis deS öffentlichen Gutes.

Berichterstatter GR. Witzmann:
(AuSsch. Z . 797 , M .Abt. 45 , 2597 .) Folgender Zusatzantrag

zu dem mit Ausschußbeschluß vom 14 . Juni 1922 genehmigten
Antrag betreffend Zustimmung zum Baurcchtskaufvertrage zwischen
den Eheleuten AloiS und Marie Auinger und der Bau - und
WohnungSgenoflenschaft (PötzleinSdorf Einl .-Z . SOS) wird genehmigt.
Für den Fall , daß die Eheleute Alois und Marie Auinger diese
Bedingung nicht erfüllen und den ZinS nicht auf den Betrag von
18 .000 L jährlich erhöhen wollen , macht die Gemeinde Wien
namenS des Wiener BürgersPiralfondS von dem diesem gemäß K 8
deS BaurechtSvertrageS für alle Fälle der Veräußerung des Bau-
rechteS eingeräumte Vorkaufsrechte Gebrauch und tritt somit der
Wiener BürgerspitalsondS nach Maßgabe des vorgelegten Vertrages
in den Verkauf deS BaurrchteS an der Einl .-Z . SOS Grundbuch
PötzleinSdorf als Käufer ein.

Folgende Geschäftsstückewerden dem Gemeinderate
vorgelegt:

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z . 824 , M .Abt . 42 , 2848 .) Vornahme weiterer In-

standsetzungSarbeiten auf dem Schweinemarkte in St . Marx.
(AuSsch. Z . 82b , M .Abt. 42 , 2168 .) Instandsetzung der An¬

lagen der Futtermittelabteilung auf dem Zentralviehmarkte St . Marx.

Berichterstatter GR . Hackl:
(AuSsch. Z . 760 , M .D . 4364/21 .) Uebergabe der Fondsgüter

Spitz und MannSwörth in die Treuhandverwaltung der Land - und
forstwirtschaftlichen Betriebsgrsrllschaft.

(AuSsch. Z . 796 , M .Abt. 45 , 3721 .) „ Symche Rubiustein —
Dr . M . Rosen ", Baurechtsverkauf in Ober -Baumgarten.

Folgendes Geschäfts stück wird dem Gemeinderat S-
auLschusse  V übermittelt:

Berichterstatter GR . Linder:
(AuSsch. Z . 800 , M .Abt. 36 , 4203 .) Bauliche Umgestaltung

in dem städtischen Hause 5. Ramperstorffergaffe 69.

Allgemeine LachrlHteu.
Fahrpreiserhöhuug auf de« Stratzeudahue«.

EemeinderatSdeschluß vom 7. Juli 1922.
Ab 12 . Juli 1922 werden die Preise für Einzelfahrscheine und

Zeitkarten , ab 17 . Juli 1922 für Wochenkarten erhöht , und zwar:
4.. Tarifgebiet  I . Der beim Schaffner gelöste TageS-

fahrschein auf 260 L , der im Vorverkaufe gelöste Tagesfahrschein
aus 250 L, der Abendfahrschein auf 360 L , der Frühfahrschein auf
180 L , der Kmderfahrschein auf 30 L , der Kinderfahrschein im
Vorverkaufe auf 16 L , der Schülerfahrschein >us 56 L , der Fahr¬
schein für die Sondertariistrecken auf 80 L , der Nachtfahrschrin auf
700 L , die Netzkarten mit einmonatiger Giltigkeit auf 82 .200 L,
die Netzkarten mit halbjähriger Giltigkeit auf 161 .000 ll , die
Streckenkartrir für zwei Teilstrecken auf 12 .8i>0 L , die Strrcken-
karten bis zu fünf Teilstrecken auf 16 .000 L , die Streckenkarten
für mehr als fünf Teilstrecken auf 19 .200 ll , der Hin - und Rück¬
fahrschein auf 390 L , die Wochenkarte auf 2100 L.

L . Tarifgebiet  II . Für eine Fahrt auf einer Teilstrecke
auf 80 L , für eine Fahrt auf zwei Teilstrecken auf 140 L , für
eine Fahrt auf drei Teilstrecken auf 200 L , für eine Fahrt auf
vier Teilstrecken auf 269 L.

Diese Fahrscheine werden mit einem Nachlasse von 10 v. H.
deS EinzelfahrpreiseS im Vorverkaufe in Blocks zu fünf Stück auS-
gegeben : Kinderfahrscheine auf 30 ll , Kinderfahrscheine im Vorder - *
kaufe auf 16 L , Schülerfahrscheine im Vorverkaufe auf 56 L.

6 . Ausnahmstarif  Der beim Schaffner gelöste TageS-
fahischein auf 260 L , der im Vorverkäufe gelöste TageSfahrschein
auf 250 L , der Abendfahrschein auf 360 T.

v . Giltig für das Tarifgebiet  I und II . DaS
Mindestausmaß der Mehrgebühr , welche von Fahrgästen , die ohne
giltigen Fahrtausweise angetroffen werden , zu entrichten ist, auf
1040 L.

L. Reisegepäck auf der Strecke Wien — Gtam-
merSdorf.  Die Gebühr für ein Stück Reisegepäck auf 800 L,
daS Lagergeld für Reisegepäck für ein Stück auf 200 L.

Fahrpreiserhöhung auf der Kraftstellwageuliuie
Pötzleiusdorf - SalmauuSdorf.

Mit Wirksamkeit vom 12 . Juli 1922 werden die Fahrpreise
in nachstehender Weise erhöht:

I . Allgemeiner Tarif  4 .. An Werktagen : Für eine
erwachsene Person auf 260 L , für Kinder auf 50 L . L . An Sonn-
und Feiertagen : Für eine erwachsene Person oder ein Kind auf 400 L.

II . Besonderer Tarif  für Einheimische mit Erkennungs¬
karte : Für eine erwachsene Person auf 150 L , für Kinder auf 30 L,
für Schüler auf 50 L.

FahrPreiSerhShung auf de» Linie« der städtische»
Kraftstellwagenuuteruehmuug.

Die Fahrpreise auf den Linien der städtischen Kraftstellwagen¬
unternehmung werden mit Wirkung vom 8. Juli 1922 wie folgt
erhöht : "

Fahrpreise im Nachtverkehre (von 10 Uhr 30 Minuten
abend» bis Betriebsschluß ) : Für Erwachsene und Kinder : eine
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Teilstrecke 600 X, zwei Teilstrecken 1300 X, drei Teilstrecken 1800 X,
vier oder mehr Teilstrecken 2400 X.

Kraftftellwageu sonderfahrten:  6000 X pro Stunde
bei Tag (7 Uhr früh bis 10 Uhr 80 Minuten abends ), 12 .000 X !

pro Stunde bei Nacht (10 Uhr 30 Minuten abends bis 7 Uhr früh ) ,
2400 X per Kilometer ab Garage , 50 .000 X Minimaltarif für eine
Bestellung.

Alle anderen Tarifbestimmungen bleiben unverändert.

Tätigkeit de- Arbeitsnachweis - und Arbeitslosennnrtes der Stadt Wien im Mai LV2L.

Abteilung BerusSgruppen Stellenanbote Stellengesuche >Vermittlungen

Zahl der Unter¬
stützten zu Ende de»

Monates Zusammen

Datum Familien¬
erhalter

männlich weibM männlich «eiblich

V Kaufmännisches Personal , freie Berufe,
Gesundheit - Pflegepersonal , Schau¬
spieler, Musiker »c. — 16 — 167 167 82 —

VI Hotel - und Gastgewerbe . . 848 1117 876 — — — — —

VII KaffeehauSgewerbe. 865 894 704 43 42 85 35 4

vm Land- und Forstwirtschaft , Gärtner und
ungelernte Arbeiter. 30S 1750 251 3537 — 3537 1620 —

X Gewerbliche Frauenarbeit. 1463 549 397 — 1507 1507 161

HauSPersonal « . 8536 2683 1932 — — —

Zusammen. 7015 7009 4160 3747 154» 5298 1737 165

LeSensnüLletverkeyr.
Marktbericht über die Weche v»« 2 . bis 8 . Juli

1822 .
Von Gemüse und Grünwaren  beliefen sich die Zu¬

fuhren in der abgelaufencn Woche auf 21 .SS3 g, 1838 g mehr
als in der Vorwoche . Der Naschmarkt war mit GLrtnerwaren
reichlich beschickt. Die Nachfrage war rege. Häuptelsalat verteuerte
sich im Laufe der Woche, während die Preislage der übrigen
Gcmüsesorten Schwankungen unterworfen war . Der Preis für
ungarische Fisolen erhöhte sich mit Rücksicht auf das Steigen der
Valuta , hingegen gingen die Preise für italienische Zwiebel etwas
zurück. Mit Gurken , italienischer, hauptsächlich aber ungarischer
Herkunft , war der Markt gut dotiert . Die Spargrlsaison geht bereits
ihrem Ende entgegen und war deshalb auch der auf den Markt
gebrachte Spargel zumeist von minderer Qualität . Die Preise für
Spargel erfuhren keine Aenderung . Die Zufuhr von Pilzen erreichte
ein Quantum von 48 q . Der Preis sowohl für Herrenvilze als auch
Eierschwümme Hot sich während der Woche ermäßigt . An Kartoffeln
sind den Märkten insgesamt 6297 4, um 2160 q mehr als in der
Vorwoche zugekommen. Die Zufuhren aus Italien waren gut. Der
Preis für italienische Ware war während der Woche gestiegen. Alte
Kartoffeln wurden nur mehr in geringen Mengen angeboten , die
Preise zogen an . Die Ware notierte 380 X per Kilogramm , ver¬
einzelt auch bis 400 X. Die Nachfrage war lebhaft.

Die Zufuhr an Obst , hauptächlich Kirschen, erreichte ins¬
gesamt ein Quantum von 7280 g, um 1416 q weniger als in der
Vorwoche. Tiotz des verhältnismäßig geringen Ausfalles an Zu¬
fuhren waren die Märkte mit Kirschen, Weichsel», Marillen und
Ribisel genügend beschickt. Die Kirschenpreise hielten sich auf der¬
selben Höhe wie in der Vorwoche, während Marillen , hauptsächlich
aber auch Weichseln, eine Preisermäßigung erlitten . Ein Teil der
zu Wochenbeginn aus dem Naschmarkte gebrachten Marillen langte
in stark havariertem Zustande ein. Einen Preisrückgang erzielten
auch Heidelbeeren . Von Zitronen waren insgesamt 18K7 Kisten
auS Italien eingelangt , um 437 Kisten mehr als in der Vor¬
woche.

An frischen Eiern  erreichte die Anlieferung rin Quantum
von 331 .000 Stück , um 164 .600 Stück weniger als in der Vor¬
woche. Eier waren auf den Märkten bedarsdrckend vorhanden , der
Preis war 280 bis 2S0 X per Stück. Eier waren eiugelangt zirka

200 .000 auS Niederösterreich , 30 .000 Stück auS Oberösterreich,
10.000 Stück auS Steiermark , 6000 Stück auS Ungarn , 69 .000 Stück
auS dem Burgenland , 3000 Stück auS Polen und 13.000 Stück auS
Jugoslavien.

In geringen Mengen langte auch Butter «in. Die Butter¬
preise haben während der Woche angezogen. Die Ware notierte
bis 11.000 X per Kilogramm.

Auf den Rindermärkten  waren im Vergleiche zur Vorwoche
1618 Stück mehr aufgetrieben . Bei lebhaftem Verkehre hoben sich
Ochsen und Stiere um 100 biS 200 X, Kühe um zirka 180 X per
Kilogramm Lebendgewicht verteuert . Auf den Jung » und Stechvirh-
märkten wurden im Vergleiche zur Vorwoche um 837 Kälber und
^78 Weidner Schweine mehr zugeführt . Bei lebhafter Nachfrage
wurden prima lebende Kälber um 400 X, mittlere und mindere
Ware um 260 X, Weidner Kälber um 200 bis 800 X per Kilo¬
gramm teuerer verlauft . Weidner Fleisch- und Frttschweine ver¬
teuerten sich uai 40V bis 500 X per Kilogramm . Weidner Schafe
notierten um 200 bis 300 X per Kilogramm höher , Kitze und
Ziegen wurden zu Vorwochenpreise gehandelt . Aus den Borstenvieh¬
märkten wurden gegen die Vorwoche um S5 Fleisch- und 922 Fett¬
schweine mehr aufgetrieöen . Bei lebhaftem Verkehre verteuerten sich
Fleischweiue um 800 bis S60 X, Fettschweine um 400 bis 600 X
per Kilogramm . Auf den beiden Schafmärkten war der Verkehr
belanglos.

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : Der Zentral¬
fleischmarkt in der Großmarkthalle hatte auch in der abgelaufenen
Woche bis zum Freitag eine äußerst schwache Käuserbeteiligung.
Zu Wochenbeginn wiesen einzelne Fleischsorten teils vorwöchentliche
Preise , teils geringfügige Erhöhungen auf. Zu Wachende mußten
infolge deS schleppenden Verkehres sowohl bei Rindfleisch als auch
bei Kälbern Preisnachlässe gewährt werden . Im Vergleiche zur
Voi Woche notierte im Großhandel : Rindfleisch um 200 X, Kalb¬
fleisch um 100 X, Kälber um 200 X per Kilogramm billiger . Dagegen
notierten Schweinefleisch um 600 X, Schweine um 600 bis 700 X,
Schafe um 300 X, Speck und Filz um 600 bis 800 X per Kilo¬
gramm teuerer . Im Kleinverkause notierten gegenüber der Vorwoche
Rindfleisch um 200 X. Braten um 600 X, Kalbfleisch um 400 X,
Schnitzel um 1000 X, Schweinefleisch um 800 bis 1000 X,
Schmalz um 600 X, Speck und Filz um 800 X und Selchfleisch
um 400 X per Kilogramm teuerer . In der Fischhalle kamen zirka
1200 üx Schellfische, Seelachs und Kabeljau zu Wocheubrgmn um
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1600 bis 2100 X, zu Wochenende um 1800 bis 2800 X auf den
Markt . Die Zufuhren an Flußfischen waren unbedeutend . Der
Grflügelmarkt verfügte im Ganzen über 130 Stück , darunter einige
Stücke Fettware (Gänse und Enten ) zu 7400 L , ferner einige
vorjährige und heurige Hühner . An Wildbret kamen 10 Stück
Rehe und 1 Hirsch zum Anbot ». Die Preise waren unverändert.
200 Stück Hasen erhielt die Küchenbetriebsgesellschaft zur Verteilung
an ihre Gemeinschaftsküchen.

Auf dem Zentralfischmarkte  wurden zu nachstehenden
Preisen im Detail abgegeben : Kabeljau , 5000 kx . zu 3100 X , See¬
lachs und Lengfische , 5380 kg , zu 2l00 X , Weißfische auS Nieder¬
österreich , 1480 kx , zu LlOu X , Schill , tot , auS Jügoslavien , 11 kx,
zu 8500 X , Karpfen , tot , auS Jugoslavien , 32 Lx , zu 5000 X,
Brachsen aus Niederösterreich , 300 kx , zu 3S00 X.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse 21 593 q (- s- 1638 q
gegen die Vorwoche ) , Kartoffeln 8297 q (- s- 2180 gl , Obst 7280 g
(— 1418 , ) . Zitronen 1657 Kisten (- s- 437 Kisten ) , Pilze 48 g
und Eiern 331 .0SS Stück (— 164 608 Stück ).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingniff» u. s. w.)

können, fall« nicht etwa» andere» angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabtetlung während der gewöhnlichen AmtSßundcn einaesehen» erden. —
Die Bedingntffe können, insofrrn« fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaff« zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbotefind in der in den Bedingmfien »argeschriebenen Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangende »der nicht vorschriftsmäßig abgesagte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern, »brr auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrats- »der Magistratsbauabteilung erteilt.

AnöotausfchreiSungen.
M .Abt . 27 , Z . 2497.

Bau des Hauses LL. Läugenfeldgafse.
Zur Vergebung gelangen die JnstallationSarbeiten für die elek¬

trische Beleuchtung und für die Bl tzableiteranlage.
Anboiverhandlung am 17 . Juli , 9 Uhr , in der M .Abt . 27,

1. Neues RaihauS , Mezzanin , S. Stiege.
Donnerstag den 13 . Juli ivZst findet um 8 Uhr früh für

Interessenten auf der Baustelle eine Begehung mit Erläuterungen
statt.

Kalessvarisr» .
Die in Klammern beigeseht« Zahl »ezetchne« jenes Heft de» Amtsblätter, tnwelche« die Andotauilchreidmig aussnhiltch enthalte» ist.

14. Juli , 10 Uhr. (E .W ) Herstellung einer BrikettierungS-
anlage der Braunkohlen - Bergbaugewerkschaft Zillingdorf
(Heft 53 ).

17. Juli . 9 Uhr. (M.Abt. 27.) Elektrische JnstallationSarbeiten für
den Bau 18 . Längenfeidgasie (Heft 55 ) .

— 10 Uhr. (B.W.A. 2 i- 2 >qn.) Verkauf von Suckabfällen
(Heft 51 ) .

— 10 Uhr. (M .Abt. 22.) Bautischlrrarbeitr» für den Bau der
Feuerhall « im 11 . Bezirke (Heft 54 >.

18. Juli , 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Z'inmermannSarbcitenfür die Er¬
bauung des KleinwohnungShauseL 3 . Drorygasse (Heft 54 ) .

Ergebnisse.
Aussetzung eines 4 Stockwerkes auf daS Haus

2 . Obere Augartenstraste äS
Anbotverhandlung vom 7 . Juli 1922 (M .Abt . 28 , 2727 ) .
Es osftriertkn für di« Baumeisterardetten Franz Pribek  L Michael

Schlögl  mit 20 .833.646 X ; „G r u n » st e i n " mit 18,612.662 X ; Peter
Brich mit 20,533 .688 X und 8.293 .465 X sitr Dachhebunz.

Für die ZimmermannSorbeite» Johann Tröster  mit 5,384 .500 X ;
Anton Muth  mit 8,311 .000 X ; Franz Kr « » S mit 7,520 000 X.

MgrmriuL Kachrtchreu rs. 7gi

Stlftungen , Stipendien und
FrelMtze.

Salenbariu « .
. ^ Dt- in « lLmniern b-ig-s-tzt- Zahl inetchnet j-n-s Hist de, « mtsblatte», inwelche« die « „»schreib»», aussührlich enthalten Ist.
1. biS 15. Juli . Freiplätze an der Hochschule für Welthandel

tH - ft 42 ).
29 . Juli 1922. Wilhelm Ritter v. Lucam'schr Stiftung zur Unter¬

stützung erwerbsunfähiger armer Wiener (Heft 47).

Eintragungen in den Gnverösteuerkalaker.
Geverdeimtttnedmltogru.

L» . Mai ISS » .
(Fortsetzung.)

Hawelka Othmar — Mechaniker — 4. T -chnikerstraße 5.
Hermanek Otto — Kleidermacher — 4. Wiedner Hauptstraße 10.
Heye Han » — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Neichsratsftraße 9.
Höller ch Hohenberg — Handel mit Textilwaren im großen —l . JalzgrieS 3.
Hofer Franz — Handelsagentur — 4. Seisgasse 7.
Holubovskh Alois — Raseur und Friseur — 4. Favsritenstraße 4.
Horak Rudolf , Dr . — Handelsagentur — 4. Karlsgaff « 1l.
Jaeger Franz — Mufikcrgewerde — S. Baumgaffe 3S.
Jiigerbauer Ernst — Tischler — 4. « chönburgstraße 23.
Jtrosk » Adolf — Optiker und Mechaniker — 4. Margarctenfiraße 36.
Johann Josef — Fleischhauer — 4. Mühlzaffe >8.
Kemkny L Fek-t-, offene Handelsgesellschaft — Bemischtwarenhandel imgroße» — 8. Salmgaffe I.
Kecmß Werner — Handelsagentur — 1. Seitzergaffc 6.
Kerschoaum Ludwig — Land- und Gtadtlohnfuhrwerksaewerbe —8 . Marokkanilgaffe 3.
Konrad Hans — KommisfionSwarenhandel — 4 . Große Neugaffe 20.
Konrad HanS — Handelsagentur — 4. Große Neugaffe 20.
Korinek Christine — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 1.Tegetthoffstraße 1.
Krammer Anna — Friseurgewerbe — 1. Teinfaltstraß « 8.
Kraffototzky Samuel — Schuhodcrteilerzeugung — 4. Wiedner Haupt¬straße 10.
Kraner Helene — Erzeugung von Spielwaren — 3. Mohsgaffe 10.
Kvapil Rane — Marktviktualicnhandel — 4. Phorushalle.
Lau, « lmsio — « leintterhandel - - 4. Große Neugaffe 24.
Läppert Joftf — Schuhmacher — 4. Margaretenslroße 13.
Lehr L. L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel im großen mit

Postkarten und Pspierwaren — 7. Bandgaffe 16.
Majetic Biktor — Handel mit Briefmarken für Sammelzwecken —4. Schäffergaffe 17.
Marbach L Riecken, Grs . m. b. H. — Handelsagentur — 1. ReichSratS-straße 5.
Marchtrenkrr Fritz — Zimmer - und Fcnsterputzergewerbe — 4. WiednerHauptstraße >0.
Markt Josef B . Nachf , Leinenwareniederlage „Zur schwäbischen Jung¬

frau " — Handel mit Leinen- und Vuumwollwaren und Wäsche — 1. HoherMarkt 3. i- , v ,
Megey Ferdinand , Bllrininhaber der Firma Ferdinand Megey — Ge-

mischtwarendandcl im großen — 1. Annagafle 3.
Melzer Marie — Gewerbsmäßig , Revision von kaufmännischen Büchern- 3. Bd- msgaffe 7.
Mezei Karl — Handel mit Gummiwaren — 1 Wollzeile 25-
Minkul Richard — Handelsagentur — 1. Lugeck 2.
Mohr Josefa — Gastmirtsgewerde — 10. Ouellcastraße 4.
Mollik Gilbert — Handelsagentur — 1. Johannesgaff « 15.
Novatny Franz — Kleioermachcr — 3. Landstraße. Gürtel 35.
„Oftland ", Warenhandelsgesellschaft m . b. H. — Gemischtwarenhandelim großen — 1. Wipptingerstraße 32.
Paschkusz L Grünhut — Handel mit Tuch, T xtil- und Baumwollwaren— 1. Rudolssplatz S.
Pfisterer Ferdinand — Kleinfuhrtverksgewerbe — l . Führichgaffe IS.
Pfisterer Karl — Gold - und Silberschi,lird — 4. Golde,ggaffe 11.
Pstiegel Johann — Handel mit Holz, Kohle und Kok» im großen undkleinen — 4. Wiedner Hauptstraße 10.
Picker Simon — Handel mit T -xiüwaren - 1. Gonzagogaffe I.
Pincas Alfred Markus , Alleininhaber der Firma Alfred M. Pinea » —

Konimissionswkiser Gkmischtwarenhandel im großen — 1. Wipplingerstraße 32.
Plolcnq Jakob — Tischler - 4. F voritenstraße 37.
Phrogamentwerke -A.-G. — Baumeisterlanzesfion — 3. WähringerStraß « 61.
Reisz Johann » — Handel mit Frauen - und KinderbekleidungSaeaen-ständen »«. — 1. JshannrSgaffe 17.
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Resch, Teufelmayr L Goldberg — Brmischtwarei,Handel im großen und
Handel- agentur — 1. Kai 27.

Rohstoffbelieferung- gesellschaftm. b. H. — Großhandel mit Rohstoffen —
I . Johanne - gaffe 7.

Roth Vektor JuliuS — Handelsagentur — 1. Weihburggoffe 11.
Schlesinger Juliu - — Handel mit Luchstoffen und Gchneiderzugrhör —

I . Rabenlleig 3.
Schlichter Egon — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Wipplinger-

straße 3.
Schneider Simon — Handel mit Gchuhwaren rc. — 3. Laudstraßer

Hauptstraße 155.
Schaek Leopold — Verschleiß von Lebens- und Genußmitteln und

Flaschenbier — 10. EolumbuSplatz 8
Skenderatz Gabriele — Kleidcrmachergewerbe — 1. Weihburggaffe 8.
Smutny Leapold — Schuhmacher — 3. Rasumos- kygaffe 4.
Snidal L Komp. — Maschinenbaugewerbe — 5 . Einfiedkergaffe 24.
Gogl Karl — Handel mit Legitimation- etui- — 1. Franz Josesl -Kai

Vorverkauf- Hütte: Augartenbrücke.
Solter Robert , Garn - und Wollindustriegesellschaft m. b. H. — Handel

im großen mit Garnen , Wolle und Kurzwaren — 7. Hermanngaffe 5.
Stein Karl , Alletninbaber der Firma -Schwalm L Komp. — Bank - und

KommissionSgeschiift— 1. Reich- rat - straße 1l.
Strahiberg Isaak Jakob — Gemischtwarenhandel im großen — 1.

Wipplingcrstraße 1.
Technische- Bureau , Ingenieur Robert Goldmann , G . m. b. H. —

Handel mit technischen Artikeln und Maschinen rc. — 8. Schwarzenbcrgplatz 7.
Tomandl Anna — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Tiefer

Graben 23.
Transit -Elektroindustrie, Ges. m . b. H. — Fabrik - mäßige Erzeugung

und Vertrieb aller elektrischen Bedarstartikeln für tran - portable Einrichtungen
— 7. Mariahilfer Straß « 118

„Union ", Schloß - und Stahlwarenvertrirb - gesellschaftm. b. H. — Ge-
mischlwarenhandel im großen — 1. LandSkrongasse 1.

Wallach Ignaz — Handel mit Juwelen , Gold - und Silberwaren »c. —
8. Kegelgaffe 3b.

Wandycz Marie — Leben- -, Genußmittel - und Flaschenbierverschleiß,
beschränkt — 10. Quellenstraße 57.

Weitzer Roman — Fleischhauer — 8. Rennweg 56.
Werner L Mertz, Gesellschaft m. b. H. — Semischtwarenhandel im

großen — 9. Univerfität - straje 6.
Wiedemann L Eder, offene Handel- gesellschaft — Handel mit Wein in

Flaschen und Gebinden — 1. Marc Aurel -Straße 9.
Wimmer Eduard — Betrieb einer elektrischenWäscherolle — 3. Wällisch-

gaff« 8.
Wurst Leopold — Marklviktualicnhandel — 10. Pernerstorfergaffe 78.
Zinkl Kamillo — Grmischtwarenhandel und Flaschendierverschleiß —

3. Beatrisgaffe 3 a.

IS . Mai IS2S.
Abele- Ernst L Bruder — Handel mit Schuhen usw. — 9. Meynert-

gaffe 6.
Ackerhalt Ignaz — Raseur und Friseur — 7. Neust ftgasse 122.
Bauer Julius — Handel mit optischen Waren , Uhren und Juwelen usw.

— 7. Neuftistgasse 121.
Bergncr Bernhard — Handel mit neuen Kleidern — 10. Loxenburger

Straße 13.
Binna Leopoldine — Wäschcwarenerzeugung — 19. Zahnradbahngaffr 5.
Blaha Viktor Franz — Schuhmacher — 18. Semperstraße 47.
Brozda A-'oi- — Tischler — 18. Liebhardtgaffe 15.
Bretd Max, Inhaber der Firma Rti - L Breth — Fabrik - mäßige

Woll-, Baumwoll - und Seidenadjuskererei — 7. Halbgafle 25.
Busim tlemir — Handelsagentur — 7. Lerchenselder Straße 55.
„Copy ", Bureaubedarf - vertrieb- gesellschaft m. b. H. — Handel mit

Burevubcdarfsartikeln — 6. Mariahilfer Straße 105.
Deutsch Ernst — Ueberprvfung kaufmännischer Bücher — 9. Hiirl-

grfle 13.
Dumscr Anna — Handel mit Obst und Grünwaren — 3. Kardinal

Nagl -Platz.
En -nkel Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren usw. — 7. Kaiser¬

straß« 46.
Erm Rudolf — Kommission- Handel mit Textilwaren und Sarnen — 8.

M -h- gaffe 29.
Feuer Benno — Handel mit Alteisen und Altmetall — 10. Leibniz-

gasse 27.
Firmgeift Karl — Handel mit neuen Kleidern usw. — 10. Waldgassr 26.
Frächter Philipp — Handel mit Schuhzubehör — 3. Radetzlyftraße 25.
Frösch Aloist, — LebenSmittelhandel, beschränkt — 8. Rennweg 98.
Fuchs Juliu - L Komp. — Handel mit Textilwaren usw. — 9. Brünnl-

dadgaffe 5.
Auch» Karl — Kaffeesieder — 10. Laxcnburger Straße 18.
Gruber Thekla — B cswleiß von Viktualien — 7. Lerchenselder Gürtel 24.
Grundmaun Ernst, Alleinmhaber der Firma Heller L Grundmann —

Gemischtwarentzandel im großen — 1. Gonzagagasse 19.
Suldner Jahann — Gastwirt «, «wirb - — 10. Puch- daumgaffe 41.
Hacker Rabert — Ueberprüfung kaufmännischer Bücher — 9. Währinger

Straße 22.

Halla Han - — Kaschierwaren- und Scherzinstrumentenerzeugung — 9.
Senseiigaffe 8.

Hammermann Josef Jakob — Gemischtwarenhandel im großen — 9.
Servitengaffe 8.

Haml Wenzel — Tischler — 16. Friedrich Kaiser-Gaffe 43.
Hehn Laura — Handel mit Schneiderzngehörarlikeln und Gtrickwaren »c.

— 7. Kaiserstraße 86.
Hermann Ernst — Riemer und Taschner — 7. Mariahilfer Straße 76.
Herrmaun Richard — Fleischhauer — 3. Bchlachthof St . Marx.
Herzing Josef — Besorgung der Einrichtung und Vereinfachung von

Buchführungen sowie der Revision von Buchführungen und Inventar «» — 10.
Tchröttergaffe 27.

Hillmann Josef — Handelsagentur — 3. Liiwengafle 19.
Höring Gustav — Handel- agentur — 13. Eduardgaffe 16.
Hoffmann Franz — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Berggaffe 87.
Kalman L Sonnenfeld , offene Handel- gesellschaft— Handel mit Seiden

und Textilwaren — 1. Staß im Himmel 8.
Kaltenecker Franzi - ka — Gast- und Schankgewerbe — 6. Eumpendorfer

Straße 50.
Kleinfeld Regine — Modistengewerbe — 9. Säulengaffe 24.
Kleiner Leopold — Fragner — 3. Haidingergaffe 19.
König Simon — Verschl-iß von Zuckerbäckcrwaren usw. — 9 . Liechten-

steinstraße 35.
Kohn Adolf — Handelsagentur — 9. Guffenbauergaffe 2.
Kolber Josef — Handel - agentur — 9. Lazarettgaffe 31.
Konetschni Emil , Jichaber der Firma Emil Kaneischni — Handel mit

Leinen- und Baumwallwaren usw. — 7. Neust,ftgasse 5.
Koritschüner Wilhelm — Verschleiß von .Bier und Wein usw. — 9.

Liechtenstein straße 85.
Krenberger Karl — Handel mit neuen Stoffen und neuen Textilwaren rc.

— 10. Leibnizgaffe S3.
Kürschner Eugen — Handel mit Textilwaren — 8. Rennweg 88.
Kurz Johann — Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Flaschrn-

bicrverschleiß, beschränkt — 10. Alx ngergaffe 23.
Lebicdzka Laura — Frauen - und Kinderkleidermacher,ewerb« — 7.

Seidengaffe 8.
Lehner Johann — Marktfahrer — 10. Eilachgaffe 80.
Lieber- Friederike — Gemischtwarenhandel im graßen — 3. Dißlergaffe 2.
Liedermann Josef — Zuckerdäcker— 10. Gudrunstraße 143.
Löffler Josefine — Handel mit neuen Möbeln — 7. Neubaugaffe 82.
Lustig Simon — Handelsagentur — 7. West ahnstraße 27.
Martinu Josef — Tischler — 10. Schrankenberggaffe 7.
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Masche! Josef — Anstreicher und Lackierer— 8. Haidingergaff« SO.
Morawey Olga — Semischtwarenhandel im großen — I. Gonzaga-gasse 12.
Morberger Jenny, offene Handelsgesellschaft— Modistengewerbe— I.Stallburggaffe4.
Mithlbauer Konrad — Handel mit Altmetallen usw. — S. Licchtensteiü-straße 15.

(Dar Weitere folgt.)

UlKsirLSLLo DvxrosLtrsn - Dank
Lktieakapital unck Reserven K 3.525,000 .000
Bauptanstalt Wien , Lokottsn ^sgse 1.
- 6exrün4 «t 1871. --
Sank - ona tVr«t>,Ierti »«>» SeIiM»ri «ad«r,p1 »ta , I., Uolovr »trl »s I«

V8c » 88l .srv8i <:rr:
!.. Scdottsnzaoo« r
I., Vraar ^ooets -Ilal 37
I-, kkateiitorniatrave 73.
II.»lIelooatriiS« 34
II-, Vadorotraöe 7

III.» Nooptstrsve 10
IV-, S»»tnerp» t- 2
IV.» tVIaetoer üürtol 10
V-, U«Iapreel >1»<Iork0r Strov « 12

VII.» 1N»r1aI>IIk«r 8traö « 74d
VIÎ kiontmag», »« 4«

VIII .» IvtckotSNt «, 8tr » s , 34
X^ Varorltenotrav « IVZ

XI., SImmerInger NaoptatraLe SV
XII .» lioppreltergasoe 7

XIII ., U»apt »tr » v« s
XIII ., Srolt «a »e«r Straö « 8
XIINarladllter StraSe ISI
XIV.» Sparkaooeplatr I

XVII.. Ottakringer SrraL « 34
XVIII ., tVLdrlnger 8traö « 34
XXI., UanptotreSe 43 487

ri 1.1711.81; :
8 »a Xuoses » LaN Iseltl , Nacleo del tVien , Lloldurg , Nrceem , Orornovltr , 6rat,laasdruole , liaittelkeia , I-Lmb »ct>, 1.sod «o , 1.1«»«» , IUn », Llöaiine , « eunlclrollea,«I - a , Salrdurg , 8t . Volt «» , 8t . V«it ». lil »a , 8t «xr , VMaok , Vöclelsdruole , VV«Is.Vt «o,r -H«u,t » <It.

Lxposltrire » :
L»<I Oaiteta , Uotteomaoa , 8t . ^odaoo 1. V.W«»»rnt »LmtllLUvN»vk»oool»atto nnä Inair»trI «I1« Vrsnrnktlannn.

pelvUegisets öoterrelvylovti-ungsrisvlis Stsnto -llloonbaiin-Leaolloirtinft.

Lvr Lvsssi 'si 'äoiitliokev 6-vsr »1versLtuwIonb äsr >timm1>srso1»i1xtsn L^tionLrs äsrprlv . Ssterrviotllsod -nnxLrisod - » 8t »»t »-Ll8«udL!u»>6esvirsek »st »m S. Luxusr S22.
vis üsrrsn LtNionkrs rrsräsn kiswit ru siusr »ut 6rnoä äs » Z 35 äsr Ststutsn»vosrr-nmtsn suLsroräentliotrsn 6sllsralv «r»»wm!unx, vslods ^ ittvo ^ ävn 9. Luxvst A22,ln Visa , iw IvEllStrivKanss , IH/3 , SoNrrarLvnderxplirir 4, »tstt-

1. Lntrsx , äs , L^tienLaxitsI äurvd vedsrtrax vonL 1,914.131 62 an» ävm »vLvrorävvtljodsn Rsservstonä » a>.t Llltienkspitslli ^ooto aut äs»L«tr »x von X 237,3 2.329' — LU srlröksn nvä disäurod äis bvedwr.Lixs Liorsliiunx türzsa « L^tis »uk L 480'— ru drivxsn . — 2. Lntrsx , äs »Llrtisnkaxitsl äurou Lnsxad » usuvr,d»r unä voll sinxssudltsr uuä mit äsn bivtrsr vmittlsrtvn Ltrtisn in Lsäsr ^erietmux xleioü-dsrselitixtsll Lktivv L L 480' — dis »ut ttöod»1s», L 358,028.480 — ru vrlioti«-'» riuä ä«v Vsr-v »Itllü ;:sr»t rv «rmüot»t!x,v , 2 «i1pvvlrt Qvä ^ o»m»L äivrivr Lrtidlirme uvä äi« vLK«r«n Lv-äinxllvxsv ä«r ^ u»g»dv äsr vvu-v Llttiss vLek »siosw Lrmssven kvstrmsstrsv . — 8 ^ nlrLx»ot LrmLoKtjxuox äs » VsrFridltvnx»r»ts », äsv OsvvLsvksivd - sjiLsrv äis Olssrts rv stsllsv,itirs tlsnuLsodsiirs ULtsr Xnk>»nlunx «ivss »vxsmsssvllsv , vom VsrvsItuoßrLts xlsivkrsltxmit äsr övsekloükassvux Lb^r äis 4Lktisv»v»x»ds kS8trrl««lLSväsv L»rtvtrsxs » 8«xvn^tctisu ävr vsosv Lmrssion umLuisusedev . — 4. >ntrsx Lvk^ sväsrvvx äsr 6ss «lI«edLtts-»tLtotso , vvä »v »r Üsr ß§ 7 (OssslIsodLktsfonäs), 10 vvä 11 (I 'ormuisrjeL äsr Lktis »),15 (^ rt äsr ^ ^tisllsjnrskiaux ), 16 «Lxjokovä»), 31, 83, 85 uvä 38 (Fristen »ur Livdsrofuuxäsr 6sser »Ivsrt-LmniIvnx«M, 42 (Vvrvsvävvx äs » KsmsrtrLgss ), 43 (Liläonx eins » Lspit »!»-»mortisLlionssonäs su Ltsll « äsr dtsksri ^su ^ ktievvsrlosvvxvn ), 44 (Votisruvx äss Lv»«rvs-roiräs), 45 (Votisrvvx äss Xspitslssworitiss -tionskSttäsl , 48 (Vmsoiirsiboux äsr Lsodtsäsr LsinrL oksias , vsled » melit xsxsn vsus ^ ktjsu vmxstsusedt vroräsn ssiu solltsa ).Vssüxlisk äss Ktimwrsodtss v»ä äsr ^ usübvnx ässsslds » virä »uk äis Ds-»UmmLvxsu äsr §ß 30, 38 vnä 39 äsr xssslIseliLftliellsv Ltslvtsn klnxvvisssn . vor Lssit»voiz Ls 20 Ltüolc ^ ktisa (̂xsqpLsoksinsv ) xidt ä»s üsekt »vk «ins Ltimws , mit äsr 8s-»cdrbv^nnx Lsäsvk, äsL sin UtionLr (Oe-voüsodsivds îtrsr ) in Lvinsw L'sU« msdr »isrvsusix «ixsudsrsetitixr » Lcimmsa in sied vsrsimxsL äsrk. Vss Ltimmrsokt ksun sneliäarvt» «insu LsvollmLedliAtsn snsxsüdt vsräsv ; Istrsrsr wnü Lsäood sbsvksli » »timm-dsrOektiztsr LlLtiouLr ssin nnä ksnn »vüsr 20 »iesnsn violit wskr sls 40 kremäv 8timm «nro «iek vsrsiniAsu . Im Vsrtrstvvxsfsl !» müsssn äis snt äsr LüoLssils äsr l ŝxitimstious-tsrtsv vorxeärnokten VollwLoktvn von ä»m Vollmriodtxsdor »usxskülit nnä sjxsndünäjxMntsrrsiotillst vsräsv . Dis 8srr «n L1»tivvLrs (LsvuL v̂lioindssiirsr ), vsietis s» äsr Gsvsrsi-vsrssmmlovx tsi !rnu «'Ilwsu vüusedsn , wsrävn siuL'slLäsn , idrs ^ ktisn (6svvLijoti«ins)
ixLtssls », ^ !, InLIlisIvv ?« . 192». unä rvLr:

Ssnsislvvrssmwinux in Lmpksox rn nslimsu . vis Llsrrsv LktioiiLrs ^vsräv» sr -iuotir, iLrsVoOmsodtsn «pLtsstsns di» 5. Luxost 1922 bsi äsw OsmetnSLWSliKvKrstsriLls ävr Lrssvil-»sdskt in Visn , 1., 8oksnk «L»rrsLs 8—10, »bLuxsdsv. Vis LurÜokstsUunx äsr Ltitisn«rkolxt »sot» udxsdriltsasr Osnsr »lvsr»»wmIuux.
rm ^nli 1922. 604 Dsr vsrslvlxts VorV »11« Lx » i'» t.

llimmvrst null Lal8roll3trnXUan8» r̂X»t8tts mit maoodinolls« L«tr1«b
»M « .LLoR » LLL « » « « I » 378

S1»StLto»na»r«t»1,t «r , AVI»» X., rrt «»t«r Sir »»»» 1VS
llsberuimult »ur sofortigen LusfUkrung sitintlioli « llolrkoustrulctioneu rrio
Inaostritzbau , llallso -, 7?nrin - unä 2 «Itbsu , all « »nil r . n OavltkoostrulttiononVI« ttsvülbs OsoLso , stLbils uoä LsrlsAbars L »r »L̂ tzn QLvtr iLookorrner^islsrmrK«.llsr 8s!dtssr2«uxter st t̂s in Lväsin^ u»vtuw Isxsrnäsr LLu-
rviluisirsQ uvä LtsiAleitLrn voiviv Bauleitern iriil uurl okrrv Vsrvtrsbuoxeu.Lslvpdon inisrurdsn -0393. DruUtsnsodrikt : Llwmsrvidiisok >Viso.

»VA

« Fsrniloi -fsi - lüstsllivsi ' öiisslii -ili

Lsrsv « L « v ? ? L . O . ,
NsruäorF , Msä .-Üsl.

kigsns IVlioäsrlsgsn ln Wlsn:
I., i^ ollrolls 12, l., 6rsbsn i2
VI., lVIsriskiifsr Ttrssss !9/2l

Kupfer - uncl

Lluminium-

Koekgsselilrrtz

570

«A « LLL « » « »L T ^ «c» LLLM » .
Kont«^ ». Nstzsrin « ; II. ,A »r<d»kn»tr . TL,^ sIx »^i»g«r v >4f«rkDl»r» r X« Ssn «» »näg . 1—8lisksrn sofort vom Vorrat anä »v biUixstsv krsissn:

Ovwslrto Lsutrtlgsi ' unck U-Li»on
dsstss ivILvä. ^ odrikst naod äsn kkorm»It)Dsll äss üstsrr . Inxsn .- «vä Lredit .-Vsrsins»Gusssl », »»«» SVulsn M»ä »«kkVusIi», St,d - f »»s»n«I«»n W»611aiv«r, »lrl »ol»«i, »n. Aokuvsp« 8I »sI>« on«I ^ »Inklsol »«

Sskmi »ä »«is«rns ftdkrsn Lsäsr Lrt , «tumpt usä Übsrlaxxt Ussodvoisst , soHris in vadtio4,rLrssuxnnx ; ssrnsr mit Vssssrxas masodivell A»««k» sl»»t » Avkrsn v««I 14ot»I^8rp «r.
Ltsklfasaongu »», kiaongusawsi 'sn , ttslbfabriksle u. Nokoisvn

^ ^ Md. SI ZL LL L « L » .̂
LUtisugsssIIsoluitt lllr Lapdalt- nntl vdomlsoli- tootmtsads Inäustris
Lvlltrsldäro: Vis» IX., l>1vodtvii8tv1ll8lr»»»s kkr. 20.

7l.sx>kstlti « rvtng « n , Isolisrungsii » Ilsr - - ---
i3?rig>iIglLII: ^ oerkrele XaptiLltllaedpapp « „vurollt " , „k' altvll", ' I 'orfstsin -Lauplattsn , Isvliorxlatten u . Isoliorsodalsn.

s » »I kl LI
«sssssgaavL

Lanckergrletrblatt

Abonnement und
Verschleiß in der
Verwaltung des

„Amtsblatt der Stadt Wien"
Rathau», 8. Stiege, 1. Stack.

Jahre »»ezngSprei» « 1800.
_s m aLsI » s 8 mV »'

1. . KllLSSllvLllsr L Loüu
O » ssIlLoti » rt » ». d . 14.

^riLir  iv . .
L»ro1t»»s»s »s»« vsr. 17

rel . 55382.

b»usa »1s LperlLli-
tät : kubrilesokoro-
steins , keuerooxs-
»alLAea . - Lssssleia-
msusrunxsa . — lie-
puraturen »a alten
Sekornsteinen otins
Letrieb s störunx.



f «4 Nr. 85. IS Juli 1922. — Lllgemrkri Nachrichten rc.

» » » « s » » » » » » in » » « » » » » » » »

VVV8SLVS L0« v« 0 SVLIIlkSLVLIt
VIM , I . VLLWL , » . »

VLI .LI »L0rS N » . SS3S » .« VLI -Lkso « M 66SSS

VIsl '̂ v - .rssa.-^ 's .lsrl .L:
Vision, I., Ovtrv1üoin».rrr1».

VeeolnUt»»ütiendleel»is «u«, 0i»»»»ioll»i». V»«I>«oi>I«>«d«»äreÜM«,-
«e >ldl »«tl SU VLoker», kl»ko»1», L»Id»»», r «»«rs<!>»it!!. orkL,,»» «t«.

ür»»n»»«r , »a I»«NS»r«ii, SI«I,I»tt«!>, gertklilrrmetere », 8I«I»v,I>», « et«.
V«r»I«t,t », «««dien« UN« «srnteit « 8I,,et >I««»». VsU»!««»« »«»»»r, »»«
, »r»t»Ilt »to. 8p«»i»Ut»t -. LI«tv «Il». »«st«, U,tl»a4lvl>l»»e»» »terl «l, krelill »«»»

as <t krssxstit« »,k-7»rl»»r«» grstl » s,4 krit,»». Sri

r R . L MIL L L.
resWien , l ., KLltiLusstraü « Î r. 2

1» . 14582 I 'elexrennn -Xörerse : „Ikrenkeb ' HI . 14582

H beste HusIirLte»  in alle » vlinensioaen.

W

LrnoL-
»lobsrv

Srnon
eioborv

Lobr-
lolrnus »» .

vlliaUvvrdülsvAk Levrivlagerimgeu
^Llsi »1s Martini Lr kkitirslLS « i

Lomm . Kv8 . LassurdA!  L 6vWy.
Vs1«s LO., vonsussolrliigsirsti 'Lssv k7r». 80
- rLL,» k»« 0»I «3- o- S» Soelo.

SNA

QvuLvIirnÄrLlss SLiLssssllssLstt

..« KUkivSIKI « '
LI. 8 . tt.

>V»en , VI ., LekmalrkofZssss 17. - 7?s1eplioli 4197.
Lsumeister - un6 Li86nbe1oriÄrbetten,
Zimmerer -, Llulc ^slurer - , Oack6ecker - , sg«
^laler -, ^ N8lreicker -,. l^afrier - umä
?638lererbelrieb , 6ip86ie !en -, Xun8l-

8lein -, Kun8lrrisrmor - un6 ^ onwarenerreuZunZ.

LLLLLL » s . M « » ^
Wien , I -, ILLäoIk8x»!s.1- 13 s

XlInDo« LöS 1'olvpkons : - 1543, - 42V?, - 1218, - 122-

I ôivan , Lsnmrroll-, ^iilewrn'vinvtzbei'vieii, kLi k«i eien,
ImpläxaiviLaxs - n L»»feli1io»8nn8t»lt«o, I^ äortueli-
- u«<1 VV»v>i8tllviif»krik. -

2»Itt», — kil,ik »ll — 8r »tl»I»v » —l,iptt „ Irx 8v. Uiknls» — 8«x«l 8t . 6, «»xd«.

I I«  v >»«> » L,iaub »kn,cbienea kür
dlorinsl - un6 Scbinrlspur , VVeicden, Oreksckeibea , Xlulcienkippern,

ksäriitrea , l.okc>motiven etc.
» »»<> 8 « u«  Formel - unä sckinslspuriger

Inllustriebeboen . Oersntie b»bL»siuger Uebernskine . LS7
M»»x» « LLL« A».»» iVL » ^

Wien XVIII., XsrIÎu-lwig-Ztr-öe 26. I'elexkon 95889, 981.

s

MerMMcheSairgekillchaN
^1. -6.

Kocd . u . Tiefbau , belon - u. kttenderonbsu.
InduffrieU » und gewerbliche Anlagen » Kleinwohnungs-
«. sieblungshäufer , Holzkonftrnktione », Walserweetr»-
und Keückenbauten sowie Stochwerksaufbaute » »nd
- - - Adaptierungen . -

Wien , i. kerirk . Äilcipielm - rlrr Nr. 2.
Salzburg : Linzergaffe L3, Linz a. D.r Schühenffraße 7,
— Graz:  Kauptpkatz 17, Innsbruck: Junrain 37.

442

rSvlL ^ LALvsirLav ^ llLsi»

: : VLslLllv ^ si ' lL r :

^as » onäi * « Lsi » sL »72

Wlv » , Vl . 8 s Li eie , L.1ltir « iVtsmslIs k4r». IS.

QvnivIrrcLs ^ LOZr SILLItssLr « Vsr »s »Lot » si »iLr,g8SHLSlLL1.
^ « 1.- 7̂̂ . 668i )1 »ruck 87L7L . k*« eit»p .- Xor »io t7^. ALSSV.

^ILs vo » L.sI »si »» vsi »s1vIr « r7i»srss »L, V « ULS>vsi »» 1« I»si ?4Li»ssi », L.std-
ikvulS » , LI ds » 1sdsr »s ^ s » 1s >», ^ ! 1sr »s , Ir »vsILclliLls r». Wtl4Vvirpsi »l8Lo» sn . »,

XuabSalt« erteilsn üls virslrtion , Wien I., Irrctilsnben 8 uack rlle ?ilislso lo ckvn LsrirbsvorlrvtungsllktNLleien sllsr karlrbo IVlang
UM- personell , eevlcbv dssdelclrtlssa , «leb im 4kquislikoa« ii»««1« r» dstlitlzvn , vollsu »leli idsi ct«r Direktion mviüva. 'WL

lprr»»»,r8,i!, Li « » r« ei«Lr Wir ». — A« <mtw,Michkr« christletter; 8 «S» 1g Wieuer . — P «Pi«r « i» her Vitteuer B «»iers«drt!r Ki.'8.
«,ch»r»«rrck« . « gi«r S . « . W «,iStzs,D « .
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